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Nutzen Sie jetzt die Weltspartags-Wochen 
für Ihre Geldanlage.
Mit Zertifi katen der DekaBank. Informieren Sie sich in Ihrer Sparkasse Vogtland.

Neue Perspektiven für mein Geld.

Nutzen Sie jetzt die Weltspartags-Wochen 
für Ihre Geldanlage.
Mit Zertifi katen der DekaBank. Informieren Sie sich in Ihrer Sparkasse Vogtland.

Neue Perspektiven für mein Geld.

AAA ZMR

Zertifi kate Management Rating

*

DekaBank Deutsche Girozentrale. Die Wertpapierinformationen für Zertifi kate sowie das gegebenenfalls verfügbare aktuelle Basisinfor-
mationsblatt erhalten Sie bei Ihrer Sparkasse oder von der DekaBank Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de  
* Rating vom 20.08.2018, mehr Informationen siehe www.deka.de/privatkunden/auszeichnungen/scope-zertifi kate-management-rating
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Die Göltzschtalwerkstätten 
der Diakonie Auerbach  konn-
ten vor wenigen Tagen auf ein 
Vierteljahrhundert Geschichte 
zurückblicken. 

Solch ein Jubiläum sei der 
richtige Zeitpunkt, auf Erfolge 
von gestern und die Hoffnung 
auf die Zukunft zu feiern. Mit der 
damaligen Eröffnung der aner-
kannten Werkstatt für behinderte 

Menschen  Auerbach/Rebesgrün, 
erhielten Menschen mit Behin-
derungen, erstmalig in Sachsen 
die Chance, in einer neu gebau-
ten Werkstatt, eine ihrem Leis-
tungsvermögen entsprechende 
Arbeits- bzw. Beschäftigungs-
möglichkeit, aufzunehmen, lobt 
Landrat Rolf Keil zum offiziellen 
Festakt „25 Jahre Göltzschtal-
werkstätten“ die damalige kluge 
Entscheidung der Auerbacher 

Kreisräte. Unter dem schützen-
den Dach der Werkstatt fanden 
Menschen mit Behinderungen 
nicht nur eine Aufgabe, sondern 
auch Anerkennung und Freude. 
Die Göltzschtalwerkstätten Vogt-
land sind heute Arbeitgeber für 
über 400 Menschen mit geistiger, 
körperlicher und psychischer 
Behinderung und damit ein wich-
tiger Partner der Region. 

� Fortsetzung auf Seite 3.

Landrat Rolf Keil im Gespräch mit einer Mitarbeiterin der Göltzschtalwerkstätten.  

WINTERDIENST-KOLONNE IST STARTKLAR 

Alle vier Straßenmeistereien des 
Vogtlandkreises sind fit für die 
bevorstehende Wintersaison. Land-
rat Rolf Keil überzeugte sich in der 
Straßenmeisterei Falkenstein vor 
Ort vom Vorbereitungstand des 
Winterdienstes. Von Falkenstein, 
Adorf, Plauen und Reichenbach 
aus, werden von den vier Teams 
rund 1.125 Kilometer Bundes-, 
Staats- und Kreisstraßen betreut. In 

Abhängigkeit von den Witterungs-
bedingungen sind im Schnitt etwa 
27 Mitarbeiter in den vier Straßen-
meistereien von 3 Uhr morgens bis 
22 Uhr abends im Winterdienstein-
satz. Wenn es die Witterung nicht 
anders erlaubt, werden die Schich-
ten verlängert bzw. durchgängig 
Winterdienst angesetzt, so Dietmar 
Rentzsch, der zuständige Amtsleiter.

Fortsetzung auf Seite 3.

Die Göltzschtalwerkstätten sind  
wichtiger Wegbegleiter 

Landrat Rolf Keil (l.), lässt sich vom 
Amtsleiter Dietmar Rentzsch (Mitte) und 

Straßenmeister Thomas Wagner (r.) 
den Stand der Winterdienstvorbereitung 

erläutern. Foto: Landratsamt  
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95030 Hof 08529 Plauen
Ossecker Straße 8 Zum Plom 34
Tel.: 0 92 81 / 97 75 - 0 Tel.: 0 37 41 / 41 72 - 0 

Nähere Infos auf: www.wurzbacher.de

THEMENTAG TÜR & TOR 27.10.2018
Wissen Sie, was eine Tür so alles kann? 
In den Wurzbacher Ausstellungen in Hof und Plauen erfahren und erleben Sie:
• Wie Einbruchschutz an Haus- und Wohnungstür funktioniert.
• Wie Schiebetüren die Raumsituation optimieren. 
• Welche inneren Werte eine Haus- oder Zimmertür haben kann.
• Wie unterschiedlich Türen wirken, wenn man die Größe, den Rahmen, die Oberfläche oder den Türgriff verändert.
Wir freuen uns auf Sie! Mo. – Fr. 7.30 – 18.00 Uhr, Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr!

Bild: Hörmann, Aktionsangebote Bild: HGM, Türenkollektion Fachwerk Titan Ganzglastüren

Wir haben umgebaut:

Über 2.000 qm 

Ausstellung – in Plauen 

im komplett neuen Look !

Wurzbacher-Anz-10-2018-230x120mm.indd   1 05.06.18   09:22

ANZEIGE

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
im elektronischen Amtsblatt des Vogtlandkreises

-	 Bekanntmachung der Elternbeiträge in 
Kindertageseinrichtungen des  Vogtlandkreises 

-	 Bekanntmachung des Landratsamtes Vogtlandkreis nach 
§ 5 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung für 
das Vorhaben: Antrag der Firma Jordan Autoverwertung vom 
09.10.2017 auf Erteilung der immissionsschutzrechtlichen 
Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb einer  Anlage zur 
Lagerung von Eisen- und Nichteisenschrotten, einschließlich 
Autowracks, gemäß Nr. 8.12.3.2 des Anhang 1 der 4. BImschV 
i.v.m. Nr. 8.12.1.2 und 8.9.2 des Anhangs 1 zur 4. BImSchV, 
am Standort Heinsdorfer Str. 25 b, in 08468 Reichenbach, 
Flurstück N. 849/1 der Gemarkung Reichenbach

-	 Bekanntmachung zur Unterstützung Sächsischer 
Naturschutzstationen

-	 1.  Änderungssatzung zur Satzung des 
Vogtlandkreisjugendamtes vom 26.09.2018

Das elektronische Amtsblatt des Vogtlandkreises finden Sie unter www.
vogtlandkreis.de/Bekanntmachungen und kann auch in gedruckter Form im 
Dienstgebäude des Landratsamtes in Plauen, Postplatz 5, Zimmer 3.1.30 ein-
gesehen und gegen Freiumschlag angefordert werden. Rufen Sie uns bitte an, 
wenn Sie weitere Informationen zum elektronischen Amtsblatt wünschen. 
Die Pressestelle des Landratsamtes Vogtlandkreis erreichen Sie unter 
Telefon 03741 300-1045, Telefax: 03741 300-4004, E-Mail: presse@vogtlandkreis.de, 
Postanschrift: Postplatz 5, 08523 Plauen. 

Fortsetzung von Seite 1.
Dabei schätzen wir nicht nur 

die wirtschaftliche Leistungsfä-
higkeit der Göltzschtalwerkstät-
ten, sondern auch die Einrich-
tung als unverzichtbaren Ort der 
beruflichen und sozialen Integra-
tion. Menschen mit Behinderun-
gen sollen und wünschen sich, 
dass sie berücksichtigt, beteiligt 
und einbezogen werden.

 Sie wollen und können mit-
denken, mitreden und mitfüh-
len. Sie möchten dazu gehören 
und streben, wie alle anderen 
nach einer Ausbildung oder 
wollen sich im erlernten Beruf 
beweisen. Deshalb brauchen 
Menschen mit Behinderungen 
eine Chance, ihre Fähigkeiten zu 
zeigen und zu entwickeln. Die 
berufliche Integration ist eine 
vordringliche Aufgabe. Und es 

ist keine Übertreibung, wenn wir 
feststellen, dass die soziale Inf-
rastruktur in unserem Landkreis 
ohne die vielen guten Leistungs-
angebote der Diakonie Auerbach 
und weiterer sozialer Träger um 

vieles ärmer wäre. Den Werkstatt-
besucherinnen und -besuchern 
wünschte Landrat Rolf Keil immer 
viel Spaß an der Arbeit, die das 
Leben angenehmer macht und 
für Erfolg sorgt.

Landrat Rolf Keil (r.) gemeinsam mit der Sächsischen Sozialministerin 
Barbara Klepsch (l.) und dem Fachbereichsleiter Herrn Müller (3. v. l.) beim 
Rundgang durch die Werkstatt. � Fotos: Landratsamt    

Referent:	 Herr Chefarzt Dipl.-Med. Seidel
	 Facharzt für Innere Medizin,
	 Schwerpunktbezeichnung Kardiologie,
	 Facharzt für Sportmedizin;
	 Medizinische Klinik I

Datum:	 03.11.2018
	 von 10:00 – 12:00 Uhr

Ort:	 Veranstaltungszentrum
	 des Klinikums

Samstagsakademie
Viele Menschen fühlen ihren Herzschlag, bemerken 
„Herzstolperer“, „Herzjagen“ oder „Aussetzer“. Tritt so etwas 
selten, öfters oder ständig auf? Wie gefährl ich sind 
Herzrhythmusstörungen? Was muss wie behandelt werden? 
Besteht die Gefahr, Schlaganfälle, Thromben oder Embolien zu 
bekommen und was kann dagegen unternommen werden? Muss 
immer ein regelmäßiger Herzschlag erreicht werden oder genügt 
es, einen normalschnellen Puls ohne Pausen oder Herzjagen zu 
haben? Diese und weitere Fragen zum Thema „Herz außer Takt“ 
möchte Herr Chefarzt Dipl.-Med. Seidel gern gemeinsam mit Ihnen 
klären.

Klinikum Obergöltzsch Rodewisch • Stiftstraße 10 •08229 Rodewisch
Telefon: 03744 361-0 • Internet: www.klinikum-obergoeltzch.de

Kompetenz - Vertrauen - Geborgenheit

Wir laden alle Bürger recht herzlich ein!

Vortrag im Rahmen der Herzwochen zum Thema: 
„Herz außer Takt“

 

 

Servicestelle 
zum alters- und pfl egegerechten Wohnen 
Forststraße 35, 08523 Plauen
Öff nungszeiten ab 30.01.2018:
Dienstag von  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr | 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstag von  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr | 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
sowie nach Absprache

 Angebot:
✓ Kostenfreie und neutrale Beratung zu Wohnungs -
 anpassungsmaßnahmen und Unterstützung bei der 
 Planung und Finanzierung
✓ Hilfe bei Antragstellung für Fördermittel bei Behörden 
 und Pfl egekassen
✓ Beratung im häuslichen Umfeld
✓ Übersicht über Angebote zum seniorengerechten und 
 barrierefreien Wohnen im Vogtlandkreis
✓ Führungen durch die integrierte Musterwohnung für 
 Bürger  und Gruppen (Gruppen auf Anmeldung)
✓ Projekte für Schulklassen und andere interessierte 
 Institutionen

 Zielgruppen:
✓ Menschen mit Behinderung, Senioren, Pfl egebedürft ige 
 und ihre Angehörigen
✓  Vereine, Verbände, Institutionen sowie freie Träger
✓  Architekten, Bauträger und Fachfi rmen
✓  Hauseigentümer, Mieter und Vermieter
✓  Bildungsträger
✓  Pfl egekräft e, Alltagsbegleiter/innen und 
 Nachbarschaft shelfer/innen

Koordinatorin altersgerechte Musterwohnung/ Wohnberatung
Landratsamt Vogtlandkreis | Amt für Jugend und Soziales, Sachgebiet II
Postplatz 5, 08523 Plauen
Tel.:      03741 300 – 1504 | Fax:  03741 300 – 4062
Mail:     boehm.silke@vogtlandkreis.de       
www.pfl egenetz-vogtland.de

06.11.2018          Pflegenetzwerkkonferenz
16.11.2018          Thementag Demenz Oelsnitz
20.11.2018          Palliativfachtag
28.11.2018          Tag der pflegenden Angehörigen

Nähere Infos: www.pflegenetz-vogtland.de oder Telefon 03741 300-1503

Durch das Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ) wurde informiert,  
dass vorerst für Berlin und Sach-
sen  die erste Stufe des bundes-
weiten Projektes ElterngeldDigital 
realisiert und das Portal freige-
schaltet wurde. 

Auch Eltern im Vogtlandkreis 
können damit ab sofort im Inter-
net unter www.elterngeld-digital.
de ihren Elterngeldantrag mittels 
Assistenten ausfüllen und ausdru-
cken. Der Antrag muss aber vorerst 
noch in Papierform und unter-
schrieben bei der Elterngeldstelle 
eingereicht werden.Schrittweise 
soll das Familienportal weiter aus-
gebaut werden und eine Verlin-
kung mit dem Elterngeldrechner 
und den betreffenden sächsischen 
Internetseiten erfolgen. Auch an 
einer direkte Übermittlung der 
online ausgefüllten Antragsdaten 
an die jeweils zuständige Eltern-
geldstelle wird gearbeitet. Vom 
BMFSFJ wurde zur Betreuung des 
Projektes ElterngeldDigital sowohl 
eine technische als auch eine 
anwenderorientierte Supportin-

frastruktur aufgebaut. Die Nut-
zerinnen und Nutzer können den 
eigens eingerichteten Telefon und 
Emailservice des Bundesamtes für 
zentrale Aufgaben (BAFzA) nutzen 
und sich mit Fragen zum Portal 
direkt an die zu diesem Zweck 
geschulten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter wenden.

Kontaktdaten: Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend, 11018 Berlin, 
Servicetelefon ElterngeldDigital: 
030 34047010, Montag bis Don-
nerstag von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Kontaktformular: https://www.
elterngeld-digital.de/ams/BAF-
zA-Kontaktformular/wizardng. 

Ungeachtet dieses Zusat-
zangebotes des Bundes erhal-
ten Eltern im Vogtlandkreis in 
gewohnter Weise kompetente 
Auskunft und Beratung zu allen 
Fragen rund ums Elterngeld, 
Landeserziehungsgeld und zur 
Elternzeit von den Mitarbeitern 
der Elterngeldstelle im Sozialamt, 
Landratsamt VLK, Postplatz 5 in 
Plauen zu den Öffnungszeiten.

Elterngeld jetzt auch online  

Nach Schätzungen des Robert 
Koch-Institutes erkranken wäh-
rend einer Grippewelle in Deutsch-
land zwischen zwei und zehn Mil-
lionen Menschen an Influenza 
(Virusgrippe), bisweilen auch mehr. 
Die Zahl der geschätzten Todesfälle 
kann bei den einzelnen Grippewel-
len stark schwanken. Die meisten 
Todesfälle der letzten Jahre gab es 
mit geschätzten 22.900 in der Grip-
pesaison 2016/2017. Die wichtigste 
Vorsorgemaßnahme gegen eine 
Influenzaerkrankung (Virusgrippe) 
stellt die Schutz-Impfung dar.  
Diese sollte jährlich, vor Beginn 
der Influenzasaison, also vorzugs-
weise in den Monaten Oktober und 
November, durchgeführt werden.  
Wird dieser Zeitpunkt verpasst 
oder beginnt eine Grippewelle 

zu einem ungewöhnlich frühen 
Zeitpunkt, sollte eine Impfung so 
bald wie möglich erfolgen.  Das 
Gesundheitsamt des Vogtland-
kreises weist darauf hin, dass die 
volle Ausbildung eines Impfschut-
zes etwa zwei Wochen benötigt. 
Dabei wird die jährliche Impfung 
gegen die Influenza (Virusgrippe) 
besonders für folgende Personen-
gruppen empfohlen.  Für  Perso-
nen ab 60 Jahren, Personen jeden 
Alters mit erhöhter gesundheit-
licher Gefährdung infolge eines 
Grundleidens, Bewohner von 
Alten- oder Pflegeheimen, alle 
gesunden Schwangeren ab dem 
4. Monat und alle Schwangeren mit 
einer chronischen Grundkrankheit 
ab dem 1. Monat der Schwanger-
schaft, Personen mit erhöhter 

beruflicher Gefährdung und Per-
sonen, die eine mögliche Infekti-
onsquelle für von ihnen betreute 
Risikopersonen sein können. Die 
Impfung sollte vorzugsweise beim 
Hausarzt erfolgen, für Schwangere 
beim Frauenarzt. Um möglichst 
viele Menschen zu schützen, bietet 
auch das Landratsamt Vogtland-
kreis, Gesundheitsamt, Postplatz 5, 
08523 Plauen die Grippe-Impfung 
für Bürger des Kreises an.

Termine sind noch bis zum 
29. November, dienstags und don-
nerstags nachmittags nach vor-
heriger Anmeldung unter Telefon 
03741 3003526 oder 03741 3003521.

Der Impfausweis, die elektro-
nische Gesundheitskarte und bei 
Bedarf die Lesebrille sind unbe-
dingt zum Termin mitzubringen.

Gesundheitsamt bietet ab sofort Grippe-Schutzimpfung an  

Fachkräftemangel ist auch ein 
Thema im Pflege- und Gesund-
heitssektor des Vogtlandkreises. 
Institutionen  und Träger von Pfle-
geeinrichtungen und Krankenhäu-
sern pulen um die Interessenten in 
diesem Bereich.

Das Pflegenetzwerk des Vogt-
landkreises möchte hierzu einen 
kleinen Beitrag leisten und mit 
einer umfassenden Kampagne 
für das Interesse am Pflegeberuf 
werben. Gemeinsam mit den Ein-
richtungen und den Fachschulen 
wird das Berufsfeld erklärt und 
mit Erfahrungsberichten und Auf-
stiegsmöglichkeiten in den ver-
schiedenen Medien vorgestellt. 
Das Pflegenetzwerk hat dazu 
erfahrene Fachkräfte aber auch 
Pflegefachschüler die eben die 
Ausbildung begonnen haben,  zu 
Ihren Gründen, eine Ausbildung 
in der Pflege zu beginnen, befragt. 

„Pflege kommt vom Herzen“ ein 
Zitat eines Fachschülers das zeigt, 
dass Pflege von älteren oder kran-
ken Menschen ein sehr starken 
sozialen und emotionalen Bezug 
zum Beruf  einschließt. Besonders 
beeindruckend war die Äuße-
rung, dass man sehr viel zurück-
bekommt und man mit einem 
guten Gefühl nach Hause geht.  
Die Kampagne soll dabei helfen, 
zu zeigen, dass der Pflegeberuf 
auch schöne Seiten hat und sehr 
abwechslungsreicher ist. Der erste 
Schwerpunkt in der Fachkräfte-
kampagne wird ein Beitrag in der 
Schülerbroschüre „student-mag“ 
sein, welches an den Oberschulen 
des Vogtlandkreises ausgegeben 
wird. Weitere mediale Beiträge mit 
Interviews und Erfahrungsberich-
ten werden folgen. Ebenso ist ein 
Projekt geplant, welches das Alter 
und das Leben mit Handicaps für 

junge Menschen nachvollzieh-
bar machen soll. Speziell geht 
es darum, innerhalb der jungen 
Generation ein Bewusstsein zu 
schaffen für altersbedingte  oder 
gesundheitliche Einschränkun-
gen aber auch für die Lebensbe-
wältigung mit Handicaps. Dies soll 
über Projekt-/ Aktionstage in der 
„Servicestelle für alters- und pfle-
gerechtes Wohnen“ des Vogtland-
kreises umgesetzt werden. 

Pflegenetzwerk Vogtlandkreis – Pflege-Fachkräftekampagne Menschen mit Behinderung brauchen eine Chance

Fortsetzung von Seite 1.
Schichtbeginn ist für die Früh-

schicht, je nach Witterungslage um 
3 bzw. um 4 Uhr bis 12.45 Uhr. Die 
Nachmittagsschicht beginnt um 
13 Uhr und endet zirka 21.45 Uhr 
Den Straßenmeistereien stehen 
insgesamt 16 eigene kombinierte 
Winterdienstfahrzeuge, 22 Unter-
nehmerfahrzeuge, 1 Miet-LKW und 
2 Traktoren zur Verfügung.  Bei 
starken Schneefällen bzw. Ver-
wehungen können insgesamt 7 
Schneeschleudern bzw. –fräsen an 
eigenen Unimogs bzw. Unterneh-

merfahrzeugen angebaut werden.  
Für einen reibungslosen Winter-
dienstablauf wurde auch dieses 
Jahr wieder in neue Fahrzeug- und 
Gerätetechnik investiert, rund 
511.000 Euro. Dafür wurden Uni-
mog, LKW und Streumaschinen 
angeschafft. Vier Schneepflüge 
erhielten eine Generalüberho-
lung.  Die Straßenmeistereien im 
Vogtlandkreis haben eine Einla-
gerungskapazität von zirka 8.700 
Tonnen Auftausalz. Im Frühbe-
zug wurden 6.525 t Auftausalz 
beschafft.  Somit sind die vorhan-

denen Hallen in den Straßenmeis-
tereien zu Beginn des Winters zu 
100 Prozent gefüllt. Der Fahrzeug- 
und Geräteeinsatz mit dem ent-
sprechenden Personal sowie der 
Salzverbrauch werden genaues-
tens überwacht und ausgewer-
tet. In der Winterdienstperiode 
2017/2018 gab es 124 Einsatztage 
mit 76 Räumtagen und 96 Streu-
tagen. Der Streusalz- und Sole-
verbrauch lag bei insgesamt 9.424 
Tonnen. Dies entspricht in etwa 
genau den Werten der vorange-
gangenen Winterdienst-Perioden. 

Der Winterdienst mit Personal, 
Fahrzeugen und Streugut kostet 
im Jahr rund 2,8 Millionen Euro. 
Landrat Rolf Keil bedankte sich 
bei den Mitarbeitern und Verant-
wortlichen  der vier Straßenmeis-
tereien für den Vorbereitungstand 
und wünschte allen Beteiligten 
eine möglichst unfallfreie Sai-
son. Gleichzeitig appellierte der 
Landrat  an alle Kraftfahrer, sich 
rechtzeitig auf den winterlichen 
Straßenverkehr einzustellen und 
Rücksicht auf die Winterdienst-
fahrzeuge zu nehmen. 

Winterdienst-Technik für eine halbe Million Euro neu angeschafft    

Kolonnenführer Jürgen Roland, 
Landrat Rolf Keil, Straßenbauamts- 
leiter Dietmar Rentzsch und Straßen- 
meister Thomas Wagner (v. l.) 
im Gespräch vor der Winterdienst-
technik. � Foto: Landratsamt  
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Wir suchen für unsere Medizinischen Versorgungszentren zum 
01.12.2018 bzw. baldmöglichsten Termin 

Sprechstundenhilfen (m/w/d)

Die Tätigkeit erfolgt in Teilzeit mit ca. 30 Stunden/Woche. Die Vergü-
tung erfolgt nach TVöD-K in der EG 5. Die Stellen sind vorerst für die 
Dauer von Mutterschutz/Elternzeit befristet. Als Voraussetzung für 
diese Stellen erwarten wir eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur 
Medizinischen Fachangestellten bzw. gleichwertige Ausbildung. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 09.11.2018 
Klinikum Obergöltzsch Rodewisch, Personalabteilung, 
Stiftstraße 10, 08228 Rodewisch
personalabteilung@klinikum-obergoeltzsch.de
Bewerbungen per E-Mail inkl. Anhänge senden Sie uns bitte als 
PDF-Datei. 

Information und Anmeldung unter www.schau-rein-sachsen.de
Als Ansprechpartner im Landratsamt Vogtlandkreis, im Amt für Wirtschaftsförderung, stehen 
Frau Gottfried Telefon 03741 300 1078, E-Mail: gottfried.sabine@vogtlandkreis.de und Frau Zobel, 
Telefon 03741 300 1079, E-Mail: zobel.daniela@vogtlandkreis.de zur Verfügung.

Bis Ende August waren laut 
Agentur für Arbeit Plauen noch 
487 Ausbildungsplätze unbe-
setzt. Und demgegenüber sind 
169 Jugendliche als Bewerber 
für einen Ausbildungsplatz in 
der Statistik vermerkt. Demnach 
sollte also niemand leer ausge-
hen – rein rechnerisch. So viel 
zur Theorie, bekräftigt Herbert 
Pscherer, Vizepräsident der IHK 
Regionalkammer Plauen und 
Geschäftsführer der Pscherer 
Bildungszentrum GmbH in Len-
genfeld. 

Die Praxis kennen aber alle 
Beteiligten. Für Jugendliche sind 
es vor allem ihre Interessen 
bzw. die persönlichen Fähig-
keiten, die sie zum Beginn des 
Berufslebens einordnen müs-
sen. Unternehmen agieren bei 
Einstellungsfragen sehr indivi-
duell. Je nach Branche bzw. auch 
aus Erfahrungen heraus werden 
Anforderungen formuliert, die 
den Zugang zum Unternehmen 
steuern. Natürlich sind „Toleran-
zen“ möglich. Insbesondere auch 
mit der Erfahrung, dass Jugendli-
che, die in der Schule Probleme 
hatten, in der Ausbildung förm-
lich aufblühen. Konkret geht es 
dabei um nichts anderes, als die 
geeigneten Jugendlichen für eine 
Ausbildung im Unternehmen zu 
begeistern. In diesen Belangen 
ist das Ausbildungsmanage-
ment der Firmen der entschei-
dende Faktor, weiß Pscherer. Die 
Tendenz geht hier klar von der 
Masse zur Klasse. Egal, ob sie die 
regionale Oberschule einbinden, 
sich mit Praktika oder insbeson-
dere mit Ferienarbeit Zugang zu 
Interessenten verschaffen oder 

die Bewerber jugendgemäß über 
Medien kontaktieren – es muss 
ansprechend und nachhaltig 
sein.

In diesem Kontext versteht 
Pscherer die Ausbildungsmesse 
in der Festhalle Plauen, die in 
diesem Jahr zum 10. Mal am mor-
gigen Donnerstag, dem 25. Okto-
ber stattfindet. Die Organisato-
ren, die Arbeitsagentur Plauen, 
das Jobcenter Vogtland und die 
IHK Regionalkammer Plauen 
bündelten ihre Kräfte und konn-
ten damit die Ausbildungsmesse 
als Highlight in Sachen Berufso-
rientierung im Vogtland etablie-
ren. Die teilnehmenden Unter-
nehmen sind mit der Resonanz 
an diesem Aktionstag äußerst 
zufrieden. Sie stufen die Ausbil-
dungsmesse mehrheitlich als 
lohnenswert ein und haben das 
Event in ihrem betrieblichen Aus-
bildungsmanagement fest einge-
plant. Die Jugendlichen nehmen 
das Veranstaltungsformat gleich-
falls sehr umfänglich an. Dies 
belegen die Besucherzahlen der 
letzten Jahre, die im Durchschnitt 
bei etwa 3.000 lagen.

10 Jahre Ausbildungsmesse im Vogtland – 
Garant zur beruflichen Orientierung“

Herbert Pscherer, Vizepräsident
der IHK.  � Foto: IHK

Das neue Verwaltungsge-
bäude der Köstner Stahlzentrum 
GmbH in Plauen ist fertig. Die 
Fläche von etwa 300 qm verteilt 
sich auf zwei Stockwerke. Wäh-
rend oben Büros und ein Bespre-
chungsraum Platz finden, sind 
im Erdgeschoss Warenannahme, 
Warenausgang sowie Kunden- 
bzw. Lieferantenanmeldung 
untergebracht. Der Bau war nötig 
geworden, da die Büroflächen 
erweitert und der alte Bespre-
chungsraum zu Verkaufsräumen 
wurden.

Durch die Investition in den 
Neubau stärkt das Familienun-
ternehmen aus dem mittelfrän-
kischen Neustadt an der Aisch 
seinen vogtländischen Standort. 
Köstner denkt und handelt regi-
onal. Daher ließ die Geschäftslei-
tung das Gebäude komplett mit 
regionalen Partnern errichten. Im 
Objekt sind zehn Arbeitsplätze 
untergebracht. In den vergange-
nen Wochen modernisierte Köst-
ner zudem seinen Fuhrpark. Drei 
neue Lkw-Zugmaschinen und zwei 
Solo-Wechselbrücken-Lkw erset-

zen ältere Modelle. Schließlich 
orderte das Stahlzentrum einen 
zusätzlichen Kran für das Hand-
ling von Blechtafeln. Mit seiner 
Spannweite von rund 24 Metern 
kann dieser Lasten bis zu einem 
Gewicht von zehn Tonnen heben. 

Zum Start des neuen Ausbil-
dungsjahres am 1. August stellte 
das Unternehmen vier junge 
Männer ein, drei Lagerlogistiker 
und einen Kaufmann im Groß-/
Außenhandel. In Zukunft will 
Köstner auch Industriekaufleute 
ausbilden. 

Köstner Stahlzentrum verfügt 
über neues Verwaltungsgebäude 

Das neue Verwaltungsgebäude. 
� Foto: Köstner

Dank der großen Beteiligung führt DRK-Blutspende-
dienst die Aktion „Spender werben Spender“ weiter: 

Zahl der Erstspender konnte
2016 gesteigert werden
Seit Februar 2016 läuft beim
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
die Aktion „Spender werben

Spender“. Bei der Aktion unter-
stützten Stamm spender die drin-
gend notwendige Gewinnung
von Neuspendern im vergange-
nen Jahr erfolgreich. Jährlich
scheiden viele Spender krank-
heits- oder altersbedingt aus. Nur
wenn genügend Menschen kon-
tinuierlich Blut spenden, ist die
Patientenversorgung mit lebens-
notwendigen Blutpräparaten ge-
sichert. 

Dabei spielt das Werben neuer
Spender eine entscheidende Rolle
und der DRK-Blutspendedienst
bedankt sich ab März bei jedem
Spender, der einen oder mehrere
Erstspender zu einem DRK-Blut-
spendetermin mitbringt, mit einer

Handy halterung fürs Auto. Und
jeder so geworbene Erstspender
erhält ebenfalls ein kleines Ge-
schenk für seinen Einsatz als Le-
bensretter. Seit Februar dieses
Jahres werden so die Erstspender
mit dem Blutspende-Begleitheft
„Meine Blutspende“, begrüßt. Mit
diesem Informationsheft werden
für die ersten zwei Blutspenden
innerhalb von zwölf Monaten als
Dankeschön kleine Überraschun-
gen bereitgehalten. Bei der dritten
Blutspende in diesem Zeitraum
erhält der Spender einen Gesund-
heitscheck, bei dem zusätzliche
Blutwerte untersucht werden,
über deren Ergebnisse der Spen-
der informiert wird (regulär für
jeden Blutspender bei drei Spen-
den in zwölf Monaten).

Alle DRK-Blutspendetermine fin-
den Sie unter www.blutspende.de
oder über das Servicetelefon 0800
11 949 11 (kostenlos erreichbar
aus dem Dt. Festnetz). Bitte zur
Blutspende den Personalausweis
mitbringen!

Arbeitsloseninitiative
Sachsen e. V.

Soziales
Kompetenz-Centrum

Auerbacher
Begegnungs-Centrum

Altmarkt 9, 08209 Auerbach

Tel.: 03744 81799 Fax: 182999
PC-Fax: 03744 223609

E-Mail: abcauerbach@t-online.de
Angebote / Schulungen unter

www.abcauerbach.de
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Termine der Integrationsbeauftragten 
Veronika Glitzner
Donnerstag, 02. März 2017, 13:00 Uhr
Netzwerktreffen „Migration und Flüchtlinge“
im Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plauen
Komplex 1, Ebene 3, Zimmer 3.1.26

Tel. 03741 300-1060 • Handy 0151-27632374
Fax 03741 300-4007
E-Mail: glitzner.veronika@vogtlandkreis.de

RATGEBER
Vogtlandkreis

Februar

Anfragen/
Lesermeinungen

richten Sie bitte an
LRA Vogtlandkreis/Pressestelle

Postplatz, 08523 Plauen
Tel. 03741 300-1041 / Fax 300-4004
E-Mail presse@vogtlandkreis.de

Natur- und Umweltzentrum
Vogtland e. V.

NUZ Oberlauterbach
Treuener Straße 2 • 08239 Oberlauterbach, 
Telefon 03745 75105-0 • Fax 03745 75105-35 
www.nuz-vogtland.de • nuz@nuz-vogtland.de

Veranstaltungen März 2017
Weitere Details zu allen Veranstaltungen finden Sie im Internet oder Sie rufen uns an!

18. März, 08:00 – 14:30 Uhr
Obstbaumschnitt und Veredlung
Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Herrenhaus
Wer in seinem Garten regelmäßig gesundes Obst ernten möchte, muss seine Obst-
bäume und Beerensträucher regelmäßig und fachgerecht schneiden. Für den fortge-
schrittenen Hobbygärtner ist auch die Veredlung interessant. Tipps und Tricks mit-
tels Vortrag und praktischen Vorführungen dazu bekommen Sie von unserem Refe-
renten: Obstbauer und Pomologe Horst Prager
Anmeldung bis zum 16. 03. 2017 erwünscht!
Teilnehmerbeitrag: 10,00 Euro

Wenn Sie rund um das NUZ immer auf dem neuesten Stand sein möchten:
Abonnieren Sie unseren kostenlosen Newsletter!

Regionale Servicestelle Betriebliche Gesundheit Vogtlandkreis
www.rsbg-vogtland.de

Tel.: 03741 279 57 50
Fax: 03741 279 69 52

Geschäftsstelle:
IHK Regionalkammer Plauen, Friedensstr. 32, 08523 Plauen

Koordinatorinnen:
Jana Gleißner und Caroline Peinl
E-Mail: jana.gleissner@rsbg-vogtland.de,
E-Mail: caroline.peinl@rsbg-vogtland.de

Veranstaltungshinweis
14. 03. 2017 16:00 Uhr – 19:30 Uhr Frühjahrsforum – 

nähere Informationen dazu 
erhalten Sie über die Servicestelle

neutral – 
unabhängig – 

unentgeltlich –

Information, Begleitung,
Beratung und 

Vernetzung für kleine 
und mittelständische 

Unternehmen

Gesundheit
Regionale Servicestelle

Betriebliche
Vogtlandkreis

Zum 01. 01. 2017

Blindengelderhöhung
Der Sächsische Landtag hat am
13. 12. 2016 das Gesetz zur Ände-
rung des Landesblindengeldgeset-
zes (LBlindG) beschlossen. 
Das volle Landesblindengeld be-
trägt seit 01. 01. 2017 monatlich
350 Euro, für Berechtigte vor dem
vollendeten 14. Lebensjahr 263
Euro. Blinde Heimbewohner erhal-
ten nun 175,00 Euro ausgezahlt. 
Neben der Anhebung des Leis-
tungsbetrages wurde das Landes-
blindengeldgesetz an das Pflege-
stärkungsgesetz II, welches u. a. die
Einführung der fünf Pflegegrade
beinhaltet, angepasst. Die Anrech-
nungsbeträge wurden neu festge-
legt. Danach wird das Landesblin-
dengeld bei Bezug von Leistungen
aus der Pflegeversicherung bei ei-
nem Pflegegrad 2 in Höhe von 224
Euro, beim Pflegegrad 3 in Höhe
von 187 Euro und bei den Pflege-
graden 4 und 5 in Höhe von 175
Euro ausgezahlt.
Die Anpassung der laufenden Zah-
lung und die Auszahlung einer ge-
gebenenfalls zustehenden Nachzah-
lung erfolgt mit Erlass eines Ände-
rungsbescheides, der jedem der 392
Blindengeldberechtigten des Vogt-
landkreises in der nächsten Zeit zu-
gehen wird. Die Mitarbeiter des

Sachgebietes Schwerbehinderten-
recht/Landesblindengeld im Amt für
Jugend und Soziales tun ihr Mög-
lichstes, alle Änderungsbescheide
bis Ende Februar zu erteilen.
Ihre Rückfragen beantworten die
Mitarbeiter während der Öffnungs-
zeiten des Landratsamtes von Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von 9 Uhr
bis 12 Uhr, sowie zusätzlich Diens-
tag von 13 Uhr bis 16 Uhr und Don-
nerstag von 13 Uhr bis 18 Uhr per-
sönlich im Zimmer 2.3.11 oder tele-
fonisch unter der Rufnummer 03741
300-3923. 
Die anderen Nachteilsausgleiche
nach dem Landesblindengeldgesetz
für die 267 hochgradig Sehbehin-
derten, 115 Gehörlosen und 91
schwerstbehinderten Kinder mit ei-
nem Grad der Behinderung von je-
weils 100 werden in unveränderter
Höhe weitergezahlt (52 Euro,103
Euro bzw. 77 Euro).

Kontakt:
Kerstin Seypt, 
Sachgebietsleiterin SG V, 
Amt für Jugend und Soziales
Tel.: 03741 300-3140
Fax: 03741 300-4063
E-Mail: 
seypt.kerstin@vogtlandkreis.de

Amt für Abfallwirtschaft

Kommunale Straßensammlung für Grüngut im Vogtlandkreis 2017
In der Zeit vom 27. März bis 07.
April 2017 findet die Frühjahrs-
sammlung für Grüngut im Vogt-
landkreis (mit Ausnahme der Stadt
Plauen) statt.

Dabei kann im Rahmen der Stra-
ßensammlung folgendes Grüngut
ohne zusätzliche Gebühren bereit-

gestellt werden:
• Baum- und Strauchschnitt 

(gebündelt),
• Baumstümpfe und -stämme 

mit einer Länge von maximal
2 m und einem Durchmesser
von maximal 20 cm.

Die Entsorgung von in Säcken ver-

packtem Grüngut erfolgt nicht. Das
Gleiche gilt für lose bereitgestellte
Abfälle.

Dort, wo die Entsorgung des Rest -
abfalls mit dem Kleinmüllfahrzeug
erfolgt oder Sammelplätze für Re-
stabfallbehälter eingerichtet wur-
den, wenden Sie sich zum Abstim-

men des Bereitstellungsplatzes bitte
an die Kreisentsorgungs GmbH
Vogtland – Rufnummer: 03745
749200.

Dies gilt auch, wenn Sie Grüngut
an Plätzen (z. B. bei Gartenspar-
ten, Garagensiedlungen etc.) be-
reitstellen, an denen grundsätzlich

keine Entsorgung von Restabfällen
stattfindet.
Die Termine entnehmen Sie bitte
der Übersicht auf Seite 35 im Ab-
fallwegweiser. Die entspre-
chende Tour finden Sie in der
Spalte Grüngut, Weihnachts-
baum in der Tourenplanübersicht
(Seite 19 bis 33).

Die Impfsprechstunde des Gesundheitsamtes und die Hausärzte wissen Rat 

Grippeerkrankungen weiter auf dem Vormarsch
Derzeit ist immer noch ein weiterer An-
stieg der Grippeerkrankungen zu beob-
achten. Die Aktivität der akuten Atem-
wegserkrankungen (ARE) ist in der 5.
Kalenderwoche 2017 im Vergleich zur
Vorwoche bundesweit gestiegen. Die
Werte des Praxisindex lagen insgesamt
im Bereich stark erhöhter ARE-Aktivi-
tät. Die Werte der Konsultationsinzi-
denz sind in allen Altersgruppen im Ver-
gleich zur Vorwoche gestiegen. Die
Grippewelle in Deutschland hält bei

steigender Influenza-Aktivität an, was
sich in einer hohen Influenza-Positiven-
rate (59 Prozent), steigender ARE-Ak-
tivität und einem weiteren Anstieg der
wöchentlichen Influenzameldungen ge-
mäß Infektionsschutzgesetz (IfSG) wi-
derspiegelt. Es ist weiterhin eine deut-
liche Zirkulation von RS-Viren zu ver-
zeichnen, die insbesondere in der Alters-
gruppe der 0- bis 1-Jährigen zu Arztbe-
suchen führt, teilt die Arbeitsgruppe In-
fluenza des Robert Koch Institutes mit.

Ob eine Impfung gegen Influenza
noch empfohlen wird, erfahren Sie
bei Ihrem Hausarzt und unter 03741
300-3521 in unserem Gesundheits-
amt. Der Impfschutz wird nach 10
bis 14 Tagen wirksam. Nutzen Sie
deshalb möglichst noch das Angebot
der Grippeimpfung beim Hausarzt
oder in der Impfsprechstunde des Ge-
sundheitsamtes, Plauen, Postplatz 5,
dienstags und donnerstags von 13:00
bis 15:00 Uhr. 

Geschäftsstelle: im Gebäude 
der IHK Chemnitz, RK Plauen 
Friedensstr. 32, 08523 Plauen
Ansprechpartnerin: Jana Gleißner, 
Telefon:	 03741 2795750, 
Fax:	 03741 2796952, 
E-Mail:	 jana.gleissner@rsbg-vogtland.de

Vorankündigung: 04.12.2018 9:30 Uhr
Workshop der Reihe „Einfach statt kompliziert – Zukunft 
sichern“ Thema: „55+ – Handeln bevor das Know-how in Rente 
geht!“ – so beschäftigen Sie bewährte Mitarbeiter auch nach 
Renteneintritt geschickt weiter. In dieser Workshop-Reihe 
werden für kleine und mittlere Unternehmen im Vogtlandkreis 
aktuelle Themen aufgegriffen und Lösungswege branchen-
übergreifend vorgestellt.
– nähere Informationen dazu erhalten Sie über die Servicestelle –

www.rsbg-vogtland.de

REGIONALE SERVICESTELLE
BETRIEBLICHE GESUNDHEIT VOGTLANDKREIS

Auch im nächsten Jahr ist 
das Vogtland wieder mit dabei, 
wenn es darum geht Schülern 
einen Einblick in die Berufswelt 
zu geben.

Im Frühjahr diesen Jahres, 
öffneten für die „SCHAU REIN! 
– Woche der offenen Unterneh-
men“ 112 vogtländische Unter-
nehmen und Einrichtungen ihre 
Türen und gaben 1.129 Schüle-
rinnen und Schülern einen Ein-
blick in ihre berufliche Praxis. Sie 
informierten die Jugendlichen 
über die vielseitigen Berufsbil-
der, die unsere Region zu bieten 
hat und standen den interessier-
ten Schülern Rede und Antwort. 

Die Berufsorientierungsiniti-
ative „SCHAU REIN! – Woche der 
offenen Unternehmen Sachsen“ 
hat sich zu einer etablierten 
Veranstaltung der Berufsorien-
tierung sachsenweit entwickelt. 
Im Vogtlandkreis ist sie seit 2004 
eine Methode der Berufs- und 
Studienorientierung in enger 
Zusammenarbeit der Land-

kreisverwaltung, der Agentur 
für Arbeit Plauen und den Kam-
mern unseren Schülerinnen und 
Schüler und deren interessierte 
Eltern praxisnah mit den regio-
nalen Unternehmen in Kontakt 
zu bringen.

Im Mittelpunkt stehen die 
Schülerinnen und Schüler der 
Oberschulen ab Klasse 7 und der 
Gymnasien ab Klasse 9.

Damit auch im kommenden 
Frühjahr(11. - 16. März 2019) die 
„SCHAU REIN!“ – Woche der offe-
nen Unternehmen“ ein Erfolg 
werden kann, brauchen die 
Organisatoren vogtländische 
Einrichtungen und Unterneh-
men, die das Vorhaben unter-
stützen. 

Planen Sie schon jetzt ihre 
„SCHAU- REIN!“ –Veranstaltung 
und stellen Sie ihr/e Angebot/e 
auf www.schau-rein-sach-
sen.de online. Zeigen Sie den 
Schülerinnen und Schülern mit 
Firmenrundgängen und Mit-
machaktionen Ihre spannende 
Arbeitswelt. Dabei eignen sich 
auch Gesprächsrunden mit Vor-
gesetzten und Auszubildenden 
hervorragend, um den Jugendli-
chen ausgewählte Berufe praxis-
nah vorzustellen.

D i e  P l a t t f o r m  w w w . 
schau-rein-sachsen.de wird ab 
15. Januar 2019 für vogtländische 
Schüler/-innen geöffnet. Hier 
kann jeder, die für Ihn interes-
santen Angebote buchen.

„SCHAU REIN! – 
Woche der offenen Unternehmen 2019“

UNBEKANNTE
BERUFSWELT

MISSION

Sachsens größte Initiative  

zur Berufsorientierung

Landkreis Bautzen 
Kreisentwicklungsamt 
Tel.: (03591) 52 51 61 212; (03591) 52 51 61 200 
Mail: wirtschaft@lra-bautzen.de

Erzgebirgskreis 
Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH 
Tel.: (03733) 1 45 119 · Mail: hillig@wfe-erzgebirge.de

Landkreis Görlitz 
Entwicklungsgesellschaft Niederschlesische Oberlausitz mbH 
Tel.: (03581) 329 010 · Mail: info@wirtschaft-goerlitz.de

Landkreis Leipzig 
ZAROF. GmbH im Auftrag des Landkreises Leipzig,  
Stabsstelle des Landrates Wirtschaftsförderung/Kreisentwicklung 
Tel.: (0341) 21 72 918 · Mail: hahn@zarof-gmbh.de

Landkreis Meißen 
Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH 
Tel.: (03521) 47 60 811 · Mail: torsten.zichner@wrm-gmbh.de

Landkreis Mittelsachsen 
Referat Wirtschaftsförderung und Kreisentwicklung 
Tel.: (03731) 79 91 482 · Mail: jens.spreer@landkreis-mittelsachsen.de

Landkreis Nordsachsen 
ZAROF. GmbH im Auftrag der WFG Wirtschaftsförderungs- 
gesellschaft mbH des Landkreises Nordsachsen 
Tel.: (0341) 21 72 918 · Mail: hahn@zarof-gmbh.de

Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
Koordinierungsstelle Beruf und Bildung 
Tel.: (03501) 51 51 516 · Mail: schulewirtschaft@landratsamt-pirna.de

Vogtlandkreis 
Amt für Wirtschaftsförderung 
Tel.: (03741) 300 10 79 · Mail: zobel.daniela@vogtlandkreis.de

Landkreis Zwickau 
Amt für Kreisentwicklung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 
SG Kreisentwicklung, Wirtschaftsförderung, Tourismus 
Tel.: (0375) 44 02 25 118 · Mail: berufsorientierung@landkreis-zwickau.de

Stadt Chemnitz 
BWC Bildungs-Werkstatt Chemnitz gGmbH 
Tel.: (0371) 56 36 1268 · Mail: j.miethe@bildungs-werkstatt.de

Stadt Dresden 
LSJ Sachsen | Servicestelle Berufswahlpass, Ina Benndorf 
Tel.: (0351) 89 51 143 · Mail: post@berufswahlpass-sachsen.de

Stadt Leipzig 
Referat für Beschäftigungspolitik 
Tel.: (0341) 123 5 879 · Mail: beschaeftigung@leipzig.de

Unterstützt von:
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               Was macht ein Anlagen-
mechaniker? Womit  beschäftigen sich  Laboranten, 
Steuerfachan gestellte oder Verfahrenstechnologen? 
 Antworten darauf gibt SCHAU REIN !

Eine Woche lang öffnen Firmen und Institutionen ihre 
Türen und bieten Schülerinnen und Schülern ab Klasse 7 
einen Einblick in die Praxis. Sie erfahren, was sie nach 
dem Schul abschluss  erwarten könnte. 

SCHAU REIN ! ist Sachsens größte Initiative zur Berufs-
orientierung. In keiner anderen Woche des Jahres  
sind so viele Jugendliche gleichzeitig auf den Beinen,  
um sich Tätigkeiten aller Branchen anzuschauen  
und diese auszuprobieren. Die Aktion findet vom  
11. bis 16. März 2019 zum 13. Mal sachsenweit statt.

Ausführliche Informationen und Anmeldung unter:

www.schau-rein-sachsen.de

Schüler reiSen Mit SCHAU REIN !  
in unbekannte berufSwelten

kontakte

11. bis 

 16. März 

2019

Der Vogtlandkreis, als kom-
munale Gebietskörperschaft, 
ist Antragsteller im Rahmen des 
Bundesprogrammes „Weltoffenes 
Sachsen“ (WOS) seit dem 01.01.2015. 
Gemäß der Leitlinie des Bundes ist 
die Förderung der lokalen Partner-
schaft für Demokratie von einer 
Mitfinanzierung der Kommunen 
abhängig (aktuell Haushaltjahr 
2018 – 10.000,00 EUR). 

Bis zum Haushaltjahr 2016 
nahm der Vogtlandkreis die 
Antragstellung auf Landesmittel 
gemäß der Förderrichtlinie WOS 
(Kofinanzierungsanteile) vor. Seit 
dem Haushaltjahr 2017 erhält der 
Vogtlandkreis seine Landesmittel, 
sprich die notwendigen Kofinan-
zierungsanteile für das Bundes-
programm Demokratie leben!, 
von Seiten des Staatsministe-

riums des Inneren im Rahmen 
Projektfinanzierung (45.000,00 
EUR Landesmittel; 5.000,00 EUR 
Eigenmittel Landkreis). Spezi-
ell der Landespräventionsrat 
Sachsen als Demokratiezentrum 
innerhalb von Sachsen wurde 
mit dieser Aufgabe betraut. Vor-
mals geförderte Projekte im Rah-
men der Förderrichtlinie WOS 
im Vogtlandkreis unter anderem 
die 48h-Aktion wurden und wer-
den weiter über das Bundes-
programm Demokratie leben! 
(Bundes- und Landesmittel) 
finanziert. Eine weitere Antrags-
stellung gemäß der Förderricht-
linie WOS (SAB-Mittel) würde für 
den Vogtlandkreis zusätzliche 
Eigenmittelerbringung erfordern, 
was durch  die Haushaltskon-
solidierung nicht möglich ist.

Die aktuell geltende Förder-

richtlinie WOS ermöglicht neben 
kommunalen Gebietskörper-
schaften auch eingetragenen 
Vereinen und Verbänden, staat-
lich anerkannten Freien Trägern, 
staatlich anerkannten Religi-
onsgemeinschaften, Fachhoch-
schulen, Hochschulen, Berufs-
akademien, Träger öffentlicher 
Schulen und staatlich anerkann-
ter oder genehmigter Ersatz-
schulen eine direkte Antragsstel-
lung für Projektarbeit, Fachkraft 
mit Mediatorenausbildung usw. 

Für die Förderung von Pro-
jekten im Rahmen der Demokra-
tieförderung/bürgerschaftliches 
Engagement/Zusammenhalt im 
Vogtlandkreis stehen im Rahmen 
des Bundesprogrammes Demo-
kratie leben! aus dem Aktions- 
und Initiativfonds insgesamt 
68.000,00 EUR zur Verfügung.

Vogtlandkreis nutzt Programm 
„Weltoffenes Sachsen“ und Demokratie leben!

Erstmals in Deutschland fand 
ein Kinder-Lebens-Lauf – orga-
nisiert über den Bundesverband 
Kinderhospiz e.V. – statt.

Symbolisch trugen enga-
gierte Menschen eine Fackel von 
Kinderhospizdienst zu Kinder-
hospizdienst, um auf die schwer 
kranken Kinder in Deutschland 
und den jeweiligen Regionen 
aufmerksam zu machen. Der Hos-
piz- und Beratungsdienst „Nächs-
tenliebe“ e.V., beteiligte sich an 
diesem Lauf. In drei Tagen musste 
die Fackel von Klingenthal,  rund 
170 Kilometer,  ohne Auto, Bus 
oder Bahn nach Markkleeberg 
gebracht werden.   Auf dem 
Marktplatz in Klingenthal wurde 
die Fackel an den Hospizdienst 
Nächstenliebe  übergeben. Das 
Gymnasium Klingenthal, die 
Grundschule, der Kindergarten 
„Sonnenschein“ und der Zwotaer 
Kindegarten übernahm jeweils 
die Fackel. Mit einem tollen Pro-
gramm unterstützten Mädchen 
und Jungen den Start. Über Mul-

denberg und Grünbach ging es 
mit Pferdekutschen weiter nach 
Falkenstein.  Nächste Station war 
der Flugplatz Auerbach. Flug-
zeuge standen bereit, um kran-
ken Kinder oder auch Trauern-
den einen Flug zu ermöglichen. 
Sechs Kindern konnte dieses 
Gefühl vermittelt werden. Vom 
Altmarkt in Auerbach aus starte-
ten etwa 80 Leute zur Wanderung 
nach Zwickau. Die Seminarschule, 
die Geschwister-Scholl-OS,  AWO, 
K&S Pflegeheim Falkenstein und 
die Wanderfalken waren dabei. 
Mühlwand war das nächste Ziel 

und dann die Göltzschtalbrü-
cke.  Am Reichenbacher Rathaus 
nahm Sebastian Hendel (Deut-
scher Meister Leichtathletik) die 
Fackel in Empfang  und brachte 
diese per Lauf nach Zwickau zum 
Hauptmarkt. Von da aus ging es 
per Rad durch das Altenburger 
Land bis nach  Markkleeberg.

Insgesamt waren 435 Men-
schen und viele Ehrenamtlichen 
an den drei Tagen in Aktion. Die-
ses Engagement kann sich sehen 
lassen und setzt für die Kinder-
hospizarbeit ein Zeichen auch 
hier bei uns im Vogtlandkreis.

Vogtländer erfüllen Kinder-Lebens-Lauf mit vielen Aktionen 

Die 15. Mitgliederversamm-
lung des länderverbindenden 
Nahverkehrssystem „EgroNet“ 
kann in Waldsassen erneut auf 
positive Entwicklung des Koope-
rationsverbundes verweisen.

Auch im zurückliegenden Jahr 
hat das länderverbindende Nah-
verkehrssystem „EgroNet“ seine 
Anziehungskraft erhöht. Knapp 
80.000 Fahrgäste fuhren 2017 mit 
Straßenbahn, Bus und Zug durch 
das Vierländereck Tschechien, 
Bayern, Thüringen und Sachsen, 
rund 10.000 mehr als im Jahr zuvor. 
Das konnte auf der 15. Mitglieder-
versammlung des Kooperations-
verbundes festgestellt werden. 
Kommunalpolitiker und Nah-
verkehrsexperten der 20 Städte, 
Landkreise und Verkehrsver-
bünde sowie Vertreter der 63 Ver-
kehrsunternehmen, die im Egro-
Net zusammenarbeiten, waren 
in der Aula des Klosters Wald-
sassen im Landkreis Tirschen-
reuth zusammengekommen.

Besonders wichtig ist und 
bleibt die Verbindung von Nah-
verkehr und Tourismus“, betonte 
Rolf Keil, Landrat des Vogtland-
kreises und Vorsitzender des 
EgroNet-Verbundes. Im Jahr 2001, 
als das EgroNet-Ticket einge-
führt wurde, nutzten 10.000 Fahr-
gäste den länderverbindenden 
Fahrschein. Jetzt sind es 80.000. 
Vor allem die Einführung der 

Fünf-Personen-Systematik erfreut 
sich bei den Fahrgästen großer 
Beliebtheit, weil es sich gerade 
für Familien- und Gruppenreisen 
durch die Region bestens eignet, 
führt er weiter aus.  

Wie in den Jahren zuvor mach-
ten die Mitglieder intensiv auf die 
Elektrifizierung der Bahnstrecken 
aufmerksam. Die Elektrifizierung 
ist dringend notwendig, um den 
öffentlichen  Nahverkehr in der 
Region attraktiver zu gestalten 
und die Region besser in den 
Fernverkehr auf der Schiene ein-
zubinden. Dies beinhaltet nach 
wie vor eine erhebliche Verbes-
serung in der Fernverkehrsan-
bindung durch Linien von Berlin 
– Leipzig – Hof und Rostock – Ber-
lin - Dresden – Chemnitz – Hof 
sowie Hof – Nürnberg und Hof 
– Regensburg – München jeweils 
alle 2 Stunden mit Halt in Hof. 
Während der Mitgliederversamm-
lung wurde das neue Werbevideo 
zur Elstertalbahn vorgestellt, das 
für Fahrten auf einer der schöns-
ten Zugstrecken Deutschlands 
entlang der weißen Elster von 
Gera über Greiz und Plauen bis 
nach Cheb (Eger) wirbt. Michal 
Pospisil aus Cheb (Eger) wurde 
als stellvertretender Vorsitzender 
des Kooperationsverbundes wie-
dergewählt und wird mit Rolf Keil 
weiterhin gemeinsam das EgroNet 
leiten.

Fast 80.000 Fahrgäste reisten mit dem 
EgroNet-Ticket durch das Vierländereck

Landrat Rolf Keil (r.) und Michal Pospisil leiten weiterhin die Zusammenar-
beit im EgroNet-Nahverkehrsverbund. � Foto: Brand-Aktuell

Die Fackel wird von Klingenthal nach Markleeberg gebracht. � Foto: Verein

Information, Beratung, 
Interaktion und 
Unterhaltung rund um 
die häusliche Pflege 

Mehr als 100.000 Pflegebedürftige werden derzeit in Sach-
sen zu Hause liebevoll betreut. Das ermöglicht den Ange-
hörigen, in gewohntem Umfeld in Würde und so selbstbe-
stimmt wie möglich zu altern. Für die betroffenen Familien 
bedeutet das große Verantwortung, hohen persönlichen 
Einsatz und oft genug auch Verzicht. Das verdient Aner-
kennung und Wertschätzung. 
Deshalb veranstaltet das Sächsische Staatsministerium 
für Soziales und Verbraucherschutz  im November die 
erste „Woche der pflegenden Angehörigen“, zu der alle 
pflegenden Angehörigen herzlich eingeladen sind. Am 

Mittwoch, den 28. November macht die Veranstaltungs-
reihe im Landkreis Vogtland Station. Von 10 bis 15 Uhr 
erwarten die Gäste im Wernesgrüner Brauerei Gutshof 
in Steinberg/Wernesgrün zahlreiche Informations- und 
Beratungsangebote und kompetente Ansprechpartner, die 
ganz konkrete Hilfestellung bei der Bewältigung der tägli-
chen Herausforderungen geben sollen. Vorträge, Interak-
tionen und ein unterhaltsames Rahmenprogramm bieten 
außerdem Gelegenheit zum Austausch. 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei und zu jedem Zeit-
punkt möglich. Der Veranstaltungsort ist barrierefrei 
und auch die zu pflegenden Angehörigen sind selbst-
verständlich herzlich willkommen. Um Anmeldung wird 
gebeten bis 18.11. an: Paarmann Dialogdesign, Bettina 
Wendt, Ehrensteinstr. 18, 04105 Leipzig, E-Mail: b.wendt@ 
paarmanns.de, Telefon 0341 589100, Fax: 0341 5891014.

Ein Eintritt zur Veranstaltung 
ist zu jedem Zeitpunkt möglich 
und kostenfrei.

Was:	 „Woche der pflegenden 
Angehörigen“

Wann:	 Mittwoch, 28.11.2018, 
10 – 15 Uhr 
(Eintritt jederzeit kostenfrei)

Wo:	 Wernesgrüner Brauerei 
Gutshof, Bergstraße 2, 
08237 Steinberg/ 
Wernesgrün

Weitere Informationen finden 
Sie unter: 
www.pflegenetz.sachsen.de/
aktuelle-entwicklungen.html 

„Woche der pflegenden Angehörigen“ am 28. November in Wernesgrün PROGRAMM
	 8:30 Uhr	 Einlass
	10:00 Uhr	 Begrüßung und Grußworte
	10:20 Uhr	 Impulsvortrag:
		  Dr. Martina Dressel
		  „Pass gut auf Dich auf!“
	10:50 Uhr	 Galli Theater „Papa spielt  
		  den Pflegeblues“
	11:00 Uhr	 Kurzvorträge/Workshops 1
	12:00 Uhr	 Pause/ Imbiss
	13:30 Uhr	 Kurzvorträge/Workshops 2
	14:30 Uhr	 Galli Theater 
		  „Jetzt kommt Stress“
	15:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

WOCHE DER
PFLEGENDEN

ANGEHÖRIGEN
We r t s c h ä t z u n g.  I n fo r m a t i o n .  I n t e r a k t i o n .  
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Blutplasma-Spender gesucht!

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gemeinnützige
GmbH Röntgenstr. 2 a • 08529 Plauen

Information & Termine: Telefon 03741 4070
Bitte den Personalausweis mitbringen!

Werden auch Sie zum Lebensretter!
ab 18 Jahre
vorherige Prüfung des Gesundheits-
zustandes durch unseren Arzt
regelmäßige
Blutkontrolle

Seit 2004 betreibt der Heil-
praktiker und Chiropraktiker 
an der Straße der Nationen in 
Chemnitz seine Praxis. Diese 
ist Anlaufstelle für Patienten 
mit akuten und chronischen 
Schmerzen im Bewegungsap-
parat. 

„Die Patienten kommen mit 
dem Kopf unter dem Arm zu mir 
und verlassen die Praxis mit 
einem Lächeln im Gesicht – und 
das ohne, dass ein Medikamen 
verabreicht werden musste”, 
bringt es Ingo Lauterlein leicht 
überspitzt auf den Punkt. Er 
selbst stieß mehr oder weni-
ger durch Zufall auf die Mög-
lichkeiten naturheilkundlicher 
Therapien. „Nach langem Anti-
biotikaeinsatz hat mich meine 
Hausärztin mit naturheilkund-

lichen Präparaten behandelt. 
Nach kurzer Zeit waren alle 
Beschwerden weg”, sagt der 
49-Jährige.

So fing er an, sich intensiver 
für Naturheilkunde zu interes-
sieren und begann sein Stu-
dium zum Heilpraktiker. Daran 
schloss er ein Studium zum 
Chiropraktiker an. „Das Wissen, 
mit gezielten Griffen und ohne 
Medikamente Patienten von 
Schmerzen befreien zu können, 
hat mich fasziniert”, beschreibt 
er seine Philosophie. Während 
seiner Zeit im Ackermann Col-
lege in Stockholm erlernte er 
die Grundlagen der gezielten 
Chiropraktik. Das ist die Basis 
seiner heutigen Rückenthe-
rapie. In der schwedischen 
Hauptstadt graduierte er zum 

Master of Chiropractic. „Wie 
jeder Mensch sind auch dessen 
Beschwerden einzigartig.

Durch eine umfassende 
Anamnese und eine gründli-
che Untersuchung ohne Zeit-
druck versuchen wir, Zugang zu 
den Krankheitsursachen zu fin-
den”, erläutert Ingo Lauterlein. 
Danach werde das geeignete 
Therapiekonzept auf den Pati-
enten abgestimmt. „Die Berei-
che Therapie und Organisation 
sind in unserer Praxis streng 
getrennt, so dass jedem Patien-
ten unsere uneingeschränkte 
Aufmerksamkeit sicher ist”, 
sagt Ingo Lauterlein, der in der 
Praxisorganisation von seiner 
Frau Alina und Mitarbeiterin 
Jana Gerth unterstützt wird. Um 
den Patienten den bestmögli-

chen Komfort zu bieten, wurde 
die Praxis 2006 und 2009 aus-
gebaut. So sorgen unter ande-

rem beheizte Sitze im Warte-
zimmer für einen angenehmen 
Besuch.

ANZEIGE

Heilkunde ChiroPraxis Lauterlein
Heilpraktiker Ingo Lauterlein  |  Telefon  0371 262 56 50  |  09113 Chemnitz  |  Straße  der Nationen 73 – 75  
E-Mail: mail@lauterlein.de  |  www.lauterlein.de I Sprechzeiten: Mo – Do 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr  |  Fr  9 – 12 Uhr I sowie nach Vereinbarung

 Foto: Privat 

Heilpraktiker Lauterlein ist schon seit 14 Jahren erfolgreich tätig – 
Ingo Lauterlein (49) hat sich auf die Behandlung von akuten und chronischen 

Schmerzen in Rücken und Bewegungsapparat spezialisiert

Verschiedene

Holzarten 

Ansprechpartner: Herr Rödel

Tel.: 037463  7752-0 

Fax: 037463  7752-29

E-Mail: brennholz@forestris.de

Brennholz-

Selbstabholung

oder 

Lieferung frei Haus

verkauf

GOLD & 
 SILBER 

Antikhandel Gehlert 
Straßberger Straße 7 

Plauen · 03741-227770
- gegenüber dem Ärztehaus -

A n k a u f
Der FACHMANN für Gold- 

und Silberschmuck, Barren, 
Münzen, Zahngold, Uhren, 

Tafelsilber, Besteck

Antikhandel Gehlert
Straßberger Straße 7

Plauen · 03741-227770
– gegenüber dem Ärztehaus –
www.gehlert-antik.de

Unsere Dienstleistungen für Sie 
 
 Straßenreinigung/Winterdienst 
 Saugleistungen 
 Containerdienst (1,5 m³ bis 34 m³) 
 Entsorgung von Abfällen von Privat 

 Gewerbe und Industrie 
 Entsorgung von Sperrmüll, Schrott, 

 Bauschutt/Baustellenabfälle, Grünschnitt 
 Entsorgung/Lagerung von Sonderabfällen 
 Entrümpelungen

SCHNELL•SAUBER•PREISWERT

 
Klopstockstraße 17 
08525 Plauen 
 
Telefon (0 37 41) 54 92-0 
Telefax (0 37 41) 54 92-40 
info@aep-plauen.de 
www.aep-plauen.de 
 
Zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb 
nach § 56 KrWG

Know-how und 
Erfahrung seit
über 25 Jahren!

sparkasse-vogtland.de/immobilien

Wir suchen Einfamilien-
häuser, Eigentums-
wohnungen und Bau-
grundstücke im Vogtland.

Zuhause
ist einfach. 

Gottschaldstr. 1, 08523 Plauen

André Glöckner  03741 123-6530 
Dirk Gruber  03741 123-6531
Axel Rach  03741 123-6532
Sven Buffo  03741 123-6533

Das nächste 
Kreis-Journal erscheint 

am

28. November 2018.

Der Tierschutz ist als Staats-
ziel im Grundgesetz verankert. 
Das Tierschutzgesetz bildet die 
Grundlage für alle weiteren tier-
schutzrechtlichen Bestimmungen. 

Für einige Tierarten gibt es 
spezielle Verordnungen. So ist 
beispielweise in der Tierschutz-
hundeverordnung die Haltung 
von Hunden konkretisiert; die 
Tierschutznutztierhaltungsverord-
nung regelt die Haltung von land-
wirtschaftlichen Nutztieren im All-
gemeinen und im Speziellen von 
Kälbern, Legehennen, Masthüh-
nern, Schweinen und gewerbsmä-
ßig gehaltenen Mast- und Zucht-
kaninchen. Die Verankerung des 
Tierschutzgedankens im Grund-
gesetz hat u. a. zur Folge, dass es 
keine Verschlechterung geben 
darf, sondern im Gegenteil, vom 
Gesetzgeber ständig nachgebes-
sert werden muss. Die Verantwor-
tung für die Einhaltung tierschutz-
rechtlicher Bestimmungen liegt 
bei den zuständigen Behörden der 
einzelnen Bundesländer. Dies sind 
die Lebensmittelüberwachungs- 
und Veterinärämter (LÜVÄ), welche 
bei den Landratsämtern und den 
Stadtverwaltungen der kreisfreien 
Städte angesiedelt sind. Sie wer-
den auch als Untere Tierschutz-
behörde bezeichnet. In unseren 
Tätigkeitsbereich fallen Routi-
neaufgaben wie die Kontrolle von 
landwirtschaftlichen Tierhaltun-
gen, die Bearbeitung von Anträ-
gen nach dem Tierschutzgesetz, 
die Abfertigung von Tiertranspor-
ten, die Kontrolle von Zirkussen, 
Zoofachgeschäften, gewerbsmä-
ßigen Züchtern und Händlern, die 
Genehmigung sowie Überwachung 
von Veranstaltungen mit Tieren 
(Ausstellungen, Märkte, Shows). 
Neben diesen Routineaufgaben 
erreichen uns auch Hinweise von 
Bürgern zu möglichen Verstößen 
von privaten Tierhaltern gegen 
tierschutzrechtliche Vorschrif-
ten, welche dann zu sogenannten 
Anlasskontrollen führen.

Wie läuft nun die Bearbeitung 

einer Tierschutzanzeige ab?

In den meisten Fällen (ca. 
60%) rufen die Bürger bei uns 

an und schildern ihre Beobach-
tungen zu möglicherweise tier-
schutzrelevanten Sachverhalten.  
Insgesamt werden wöchentlich 
durchschnittlich 25 Telefonate 
von unseren Mitarbeitern geführt, 
welche sich mit tierschutzrelevan-
ten Sachverhalten beschäftigen. 
Diese Telefonate sind manch-
mal zeitaufwendig. Von diesen 
25 Gesamtanrufen pro Woche 
ergeben sich wöchentlich durch-
schnittlich bei 10 Telefonaten 
konkrete Hinweise zu möglichen 
tierschutzrechtlichen Verstößen, 
welche dann eine Kontrolle vor 
Ort nach sich ziehen. Wir gehen 
grundsätzlich allen Hinweisen 
nach. Im Bereich des häuslichen 
Tierschutzes (private Haltung von 
Haus- und Heimtieren) können 
wir nur anlassbedingt handeln, 
d. h. wir greifen auf Hinweise aus 
der Bevölkerung zurück, weil hier 
keine Routinekontrollen durchge-
führt werden. Bei den Hinweisen 
ist wichtig, dass wir vollständige 
Angaben zum Tierhalter (zumin-
dest Name und Adresse) und 
konkrete Hinweise zum mögli-
chen Verstoß erhalten.  Pauschale 
Aussagen wie „Die Haltung ist 
schlecht.“ oder „Dem Hund geht 
es nicht gut.“ sind wenig hilfreich. 
Besonders wichtig sind genaue 
Angaben in den Fällen, in denen 
Tiere geschlagen werden. Hier 
können wir nur etwas erreichen, 
wenn der Zeuge Tatort, Tatzeit 

und den genauen Hergang schil-
dern kann. Ein derartiger Hinweis 
sollte zudem zeitnah erfolgen, 
um das Tier untersuchen zu kön-
nen. Der Anzeigende sollte sich 
im Klaren sein, dass er hier nicht 
anonym bleiben kann. Bei einer 
ordnungs- oder strafrechtlichen 
Verfolgung sollte er als Zeuge zur 
Verfügung stehen.

Nach Eingang der Anzeige wird 

die Dringlichkeit eingeschätzt und 
je nach Fall eine angekündigte 
oder unangekündigte Kontrolle 
durchgeführt. Probleme treten 
dort auf, wo der Tierhalter mehr-
fach nicht angetroffen wird, nicht 
auf unsere Schreiben reagiert 
oder die Kontrolle nicht gestattet. 
Es sind dann zunächst weitere 
verwaltungsrechtliche Schritte 
notwendig. Im Rahmen der Kon-
trolle werden ein Kontrollbericht 
und gegebenenfalls auch eine 
Fotodokumentation zu den Tieren 
und den Haltungsbedingungen 
gefertigt.  Bei der Erteilung von 
Auflagen erfolgt nach Fristablauf 
eine kostenpflichtige Nachkon-
trolle. Die Ergebnisse der Tier-
schutzkontrolle werden im Amt 
vom amtlichen Tierarzt dokumen-
tiert. Über unsere Tierschutzarbeit 
werden Statistiken von den über-
geordneten Behörden angefor-
dert. Zahlreich sind auch Presse- 
und Landtagsanfragen.

Fachliche Kriterien

bilden die Grundlage 

Die Erwartungshaltung an 
unser Eingreifen ist meist hoch. 
Manchmal ist der Anzeigende 
nicht einverstanden, wenn wir im 
Gegensatz zu seiner Einschätzung 
eine tierschutzkonforme Haltung 
feststellen und keine Auflagen 
erteilen. Es ist dann schwierig, 
dem Anzeigenden zu vermitteln, 
wie und auf welcher Grundlage wir 
handeln. Es könnte in diesen Fäl-
len der Eindruck entstehen, dass 
die Behörde nichts unternimmt. 
Bei unserer Einschätzung einer 
Tierhaltung bilden ausschließlich 
fachliche Kriterien die Grundlage. 
In Deutschland gibt es eine kon-
tinuierliche Forschung auf dem 
Gebiet des Tierschutzes, um her-
auszufinden, welche Haltungs-
bedingungen für die einzelnen 
Tierarten optimal sind. Es ist not-
wendig, dass wir uns an wissen-
schaftlich fundierte Erkenntnisse 
halten. Eine rein emotionale Beur-
teilung einer Tierhaltung würde 
einer juristischen Überprüfung 
nicht standhalten und entspricht 
auch nicht den Anforderungen an 
ein amtstierärztliches Gutachten.  
Die Messlatte bei der Beurteilung 
von Tierhaltungen wird von den 
geltenden Gesetzen gebildet. Die 
tierschutzrechtlichen Vorschriften 
geben uns vor, welche Normen ein 
Tierhalter mindestens einzuhal-
ten hat. Wir können darüber hin-
aus nichts fordern. Die tierschutz-
rechtlichen Mindeststandards 
und unser ethisches Empfinden 
entwickeln sich ständig weiter. So 
war es bis vor wenigen Jahrzehn-
ten üblich und normal, Hunde an 
der Kette und Pferde angebunden 
zu halten. Heute ist dies nur noch 

unter bestimmten Bedingungen 
möglich (Laufleinenvorrichtung 
für Hunde) oder gänzlich verboten 
(Pferde in Ständerhaltung).

Als Behörde haben wir die 
Grundsätze des allgemeinen Ver-
waltungshandelns zu beachten:
1.	 Die Behörde ist an Recht 

und Gesetz gebunden. Unser 
Handeln darf nicht im Wider-
spruch zu Recht und Gesetz 
stehen. Für unser Handeln 
benötigen wir eine Gesetzes-
grundlage. Jede Anordnung, 
die wir einem Tierhalter 
gegenüber treffen, muss in 
einem Gesetz verankert sein.

2.	 Die Behörde muss, wenn ihr 
per Gesetz Ermessen einge-
räumt ist, dieses auch aus-
üben. Bei Ermessen ist der 
Behörde ein Handlungsspiel-
raum eingeräumt.

3.	 Die Behörde hat die Verpflich-
tung, das Recht gegenüber 
allen Bürgern gleichmäßig 
anzuwenden.

4.	 Der Rechtsgrundsatz von 
Treu und Glauben bedeu-
tet: die Behörde darf nicht 
widersprüchlich handeln; die 
Behörde darf Rechtsvorschrif-
ten nicht missbrauchen; die 
Behörde hat eine Betreuungs-
pflicht gegenüber dem Bürger; 
die Behörde kann ihre Rechte 
verwirken, wenn sie dies über 
einen langen Zeitraum nicht 
getan hat und es dem Ver-
trauensschutz des Bürgers 
widersprechen würde, dieses 
jetzt noch zu tun.

5.	 Die Behörde muss immer 
die Verhältnismäßigkeit 
ihres Handelns beachten. 
Die gewählten Anordnun-
gen müssen geeignet, ange-
messen, erforderlich sein. 
Es muss immer das mildeste 
Mittel gewählt werden, von 
dem man annehmen kann, 
dass es zum Ziel (Schaffung 
tierschutzkonformer Bedin-
gungen) führt. So ist die Weg-
nahme von Tieren oder ein 
Tierhalteverbot unverhält-
nismäßig, wenn der Verstoß 
nicht erheblich ist und andere 
Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Tierhaltung führen. 
Es ist zu bedenken, dass die 
Wegnahme von Tieren und ein 
Tierhalteverbot die höchsten 
Eingriffe in die persönlichen 
Lebensumstände überhaupt 
darstellen.    
Anzeigen sind in ca. 50% der 

Fälle unbegründet. Dies ist dem 
anzeigenden Bürger nicht vorzu-
werfen, denn er kann und muss 
nicht einschätzen, ob tatsächlich 
ein Verstoß gegen Tierschutzvor-
schriften vorliegt. Beispiele für 
Tierhaltungen, die tierschutzwid-

rig erscheinen, aber nach behörd-
licher Kontrolle als tierschutzkon-
form eingeschätzt werden können 
sind:
a)	 Zu Beginn der kalten Jahres-

zeit häufen sich Tierschut-
zanzeigen zu Rindern, Pferden 
oder Schafen, welche in der 
Kälte auf der Weide stehen. 
Sie hätten weder Futter noch 

Wasser, keinen Unterstand, 
stehen im Schlamm und wür-
den bestimmt erbärmlich frie-
ren. Die fachliche Beurteilung 
lautet, dass unter bestimmten 
Bedingungen (eingestreu-
ter Unterstand, Zufüttern, 
Gewöhnung an das Klima, 
Rasse etc.) die ganzjährige 
Weidehaltung von Rindern, 
Pferden und Schafen möglich 
ist.

b) Es wird angezeigt, dass der 
Nachbar mit seinem Hund 
kaum noch spazieren geht. 
Wir stellen fest, dass der Hund 
alt ist. Er kann (und will) aus 
Altersgründen nicht mehr 
ausgedehnt Spazierengehen. 
Zudem befindet sich der Hund 
nachweislich in tierärztlicher 
Behandlung und bekommt 
Schmerzmittel.

c)  	 Es wird angezeigt, dass ein 
Pony auf der Weide nichts zu 
fressen hat. Wir stellen fest, 
dass das Pony an Hufrehe 
leidet. Eine saftige Weide 
oder die Gabe von Kraftfut-
ter würde die Erkrankung nur 
verschlimmern. Der Tierhalter 
füttert kontrolliert Heu und 
hat das Pony ganz bewusst auf 
eine magere Weide gestellt.
 

Kontrollzahlen:

Jährlich führen die amtlichen 
Tierärztinnen und Tierärzte unse-
res Amtes ca. 450 Tierschutzkon-
trollen in den Bereichen land-
wirtschaftliche Tierhaltungen, 
gewerbliche Tierhaltungen und 
häusliche (private) Tierhaltungen 
durch. Der Schwerpunkt der Kon-
trollen liegt mit ca. 70% im Bereich 
der häuslichen (privaten) Tierhal-
tungen.  Die Anzahl der Kontrol-
len allein bildet nicht den damit 
verbundenen Kontrollaufwand ab. 
Tendenziell ist festzustellen, dass 
die Schwere der tierschutzrechtli-
chen Verstöße und der damit ver-
bundene verwaltungsrechtliche 
Aufwand zunehmen. 

Arbeit des Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramtes (LÜVA) als Untere Tierschutzbehörde

Mitarbeiter bei Untersuchungen. � Fotos: LÜVA
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DIE KLEINE
MEERJUNGFRAU

SILVESTERGALA

ab 
29.11.
VOGTLAND-
THEATER

TANZSTÜCK NACH DEM 
MÄRCHEN VON H. C. 
ANDERSEN ¬ AB 5 JAHREN

PHANTOM IM VOGTLANDTHEATER

HAMLET

L‘ORFEO

ab 
20.10.
VOGTLAND-
THEATER

Premiere
17.11.

KLEINE
BÜHNE

TRAGÖDIE 
VON WILLIAM 
SHAKESPEARE

OPER VON 
CLAUDIO 
MONTEVERDI 

31.12.
16.00 + 18.30

+ 20.45 Uhr
VOGTLAND-
THEATER

www.theater-plauen-zwickau.de

 Äpfel vom Garten – Strom vom Dach

ANZEIGE

SAVE THE DATE – Ehrenamtskonferenz – Best Practice im 
Vogtlandkreis am 03. November 2018 im Mehrgenerationenhaus 

„Spiel-Spaß-Kindertreff“ in Plauen
In Kooperation mit der academy-isc Chemnitz möchte sich der 
Vogtlandkreis für Ihr Engagement in der Integrationsarbeit be-
danken und Sie herzlich zur „Ehrenamtskonferenz – Best Practice 
im Vogtlandkreis“ am 03. November 2018 von 10:00 – ca. 16:00 
Uhr im Mehrgenerationenhaus „Spiel-Spaß-Kindertreff“, Albert-
platz 12 in Plauen einladen. 
In verschiedenen Workshops, u. a. zu den Themen:
•	 Soziale Arbeit in Integrationsprojekten
•	 Initiieren von Integrationsprojekten 
•	 Argumentationstraining gegenüber deutschen Mitbürgern
•	 Resilienz 
•	 und Schulpflicht für zugewanderte Kinder 
erhalten Sie von Supervisoren professionelle Hilfestellungen 
für Ihre eigenen Projekte und können sich im Projekt-Speed-Da-
ting informieren, was wichtig für Ihre Projektumsetzung ist. Sie 
werden in der Veranstaltung mit Vertretern aus Behörden und 
anderen Einrichtungen direkt ins Gespräch kommen. Die Veran-
staltung inkl. Verpflegung ist für Sie kostenfrei. 
Bitte teilen Sie uns bis zum 19. Oktober 2018 mit, mit  wie viel 
Personen Sie an der Veranstaltung teilnehmen möchten.  Die 
Anmeldung ist an die Koordinationskraft Integration Frau Reiß-
mann zu richten, unter E-Mail: reissmann.alexandra@vogtland-
kreis.de

FORTBILDUNGSANGEBOT 
für Haupt- und ehrenamtlich Tätige im Bereich

Asyl & Fachkräfte – Einladung zum Seminar „Umgang mit 
eigenen Kräften und Grenzen – Selbstfürsorge“

Die Einschätzung und gute Nutzung der eigenen Potentiale 
steht im Fokus dieses Seminars. Strategien für die eigene Ent-
lastung und Stärkung werden gemeinsam entwickelt, unter 
dem Gesichtspunkt, sie gut in den Alltag integrieren zu kön-
nen. Vermittelt wird zudem, wie mit gutem Gewissen Grenzen 
gesetzt werden können, um einer Überforderung und Veraus-
gabung vorzubeugen und um langfristig gut für andere und 
sich selbst da sein zu können.
Themen:	 eigene Stressfallen und Kraftquellen • Nein 

sagen ohne Schuldgefühle • Zeitmanagement • 
Raum für Vernetzung und Austausch

Termin:	 Montag, 19. November 2018, 9:30 – 15:30 Uhr
Ort:	 Ladratsamt Vogtlandkreis, Plauen, Postplatz 5, 

Raum 0.3.03
Veranstalter:	Mosaik Leipzig - Kompetenzzentrum für trans-

kulturelle Dialoge e.V.
Um Anmeldung wird bis spätestens 09. November 2018 unter 
der Telefonnummer 03741 300 2667 oder 
per E- Mail: seidel.andreas2@vogtlandkreis.de gebeten. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei!

SAVE THE DATE – Fortbildung zum Thema 
„Projekt- und Ehrenamtsmanagement“ am 12. November 2018 

im Landratsamt Vogtlandkreis

In Kooperation mit der academy-isc Chemnitz bietet der  Vogt-
landkreis die Möglichkeit, an einer kostenfreien Fortbildung zum 
Thema „Projekt- und Ehrenamtsmanagement“ ein am 12. Novem-
ber 2018 von 13:00 – ca. 16:00 Uhr im Landratsamt Vogtlandkreis, 
Postplatz 5 in Plauen, Kreistagssaal. 

Nutzen Sie das Workshop-Programm am 12. November 2018, um 
Ihr Wissen zu vertiefen und die neuesten Erkenntnisse von erfah-
renen Dozenten praxisorientiert zu erhalten, u.a. zu den Themen: 

•	 Projektmanagement
•	 Spielregeln, mit denen Integrationsprojekte
	 souverän zum Ziel geführt werden 
•	 Projektumsetzungen
•	 Evaluierung der Projekte

Bitte teilen Sie uns bis zum 19. Oktober 2018  mit, mit  wie viel 
Personen Sie an der Veranstaltung teilnehmen möchten. Die 
Anmeldung ist an die Koordinationskraft Integration Frau Reiß-
mann zu richten, unter E-Mail: reissmann.alexandra@vogtland-
kreis.de

Im Rahmen der Sächsischen Frauenwoche 2018 
„Gewalt beginnt nicht mit Schlägen.“ lädt die Gleich-
stellungs-, Integrations- und Frauenbeauftragte des 
Vogtlandkreises Veronika Glitzner, zum Musik-Theater-
stück „Du bist unschlagbar!“ Jugendliche ab 13 Jahren 
und Erwachsene am Montag, den 26. November 2018, 10 
Uhr und 13 Uhr in das Landratsamt Vogtlandkreis, Plauen, 
Postplatz 5, in den Kreistagssaal ein. Der Eintritt ist frei.

Ein Klaps – das macht doch nichts?!“ Das Theater EUKI-
TEA wagt sich an das schwierige Thema Häusliche Gewalt. 
Häusliche Gewalt ist nicht nur Privatsache, sondern geht 
alle an. Das erfrischende und mutmachende Musiktheater-
stück zeigt unterschiedliche Situationen in der Familie, bei 
Paaren und in häuslichen Beziehungen. Das Stück entstand 
in Kooperation mit der Frauenrechtsorganisation TERRE 

DES FEMMES e.V. „ Du bist unschlagbar!“ sensibilisiert mit 
Theatermitteln jugendliche und erwachsene Zuschauer, 
genauer hinzusehen, wie Gewalt entstehen kann. Dabei 
spielt nicht nur Gewalt in Form von Schlägen eine Rolle, 
sondern auch verbal oder ökonomisch ausgeübte Gewalt. 
Theater EUKITEA rückt in dieser Produktion die mensch-
lichen Gefühle in Beziehungen in den Vordergrund, die 
in einfühlsam eindringlichen Songs ihren Ausdruck fin-
den. Das Stück lässt seine Zuschauer mit dem Phänomen 
Gewalt nicht allein. Es bietet Lösungsmöglichkeiten und 
Wege an, die „stark und mutig“ machen, um nicht in eine 
Gewaltspirale zu geraten oder in Lethargie zu versinken.

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich unter Tele-
fon 03741 300 1060 oder Telefon 0151 27632374 oder glitzner.
veronika@vogtlandkreis.de 

Im Rahmen der interkulturellen Woche des Vogtland-
kreises fand in der Vogtlandsporthalle Oelsnitz die dies-
jährige Auflage des Integrationscups im Boxen statt.

Boxerinnen und Boxer aus vier Bundesländern strit-
ten im Seilquadrat um Sieg, Medaillen und Pokale. Die  
Zuschauer sahen 8 Sparrings- und 17 Wertungskämpfe in 
allen Alters- und Leistungsklassen.

Bei der Zusammenstellung der Sparringsbegegnun-
gen hatte Veranstaltungsleiter Frank Süß gemeinsam 
mit seinen Trainerkollegen ein gutes Gespür.  Auch wenn 
es keine Urteile gab, zeigten die  Boxerinnen und Boxer 
ansprechende Leistungen. Zu gefallen wussten neben 
der Leipzigerin Samantha Töpfer und ihrer Kontrahentin 
Kimberley Magnus (Saalfeld) sowie Bertan Useinovski 
(Gera) mit seinem Gegenüber Michael Metzler (Amberg) 
auch die Vogtländer Stanislav Cuverov , Alsharadi Kaiser 
(beide AC Atlas Plauen) sowie Aziz Maliki, Tobias Kraus und 
Ivan Bytjakov (alle Boxteam Plauen). Sie zeigten sehens-
werten Boxsport, waren ihren Kontrahenten mindestens 
ebenbürtig und hätten im Wettkampf vielleicht sogar 
die Nase vorn gehabt. Den Reigen der Wertungskämpfe 
eröffnete aus Sicht der Vogtländer Max Knauthe (Klin-
genthal). Er hatte in allen drei Runden den besseren Plan 
und den berühmten Treffer mehr im Ziel, so dass an sei-

nem einstimmigen Punktsieg nichts zu deuteln war. Erges 
Sinani (Boxteam Plauen) sah sich seinem Finalgegner 
der Landesmeisterschaft gegenüber. Wie damals, als der 
Messestädter knapp siegte, war es ein wechselvolles und 
knappes Gefecht. Am Ende stand ein Unentschieden, mit 
dem beide Sportler zufrieden waren. Ives Brennenstuhl 
(Boxteam Oelsnitz) hatte sich bei der Erwärmung verletzt. 
Ohne den Einsatz seiner linken Führungshand konnte er 

dem Hallenser Khalaf Heitham nur unzulänglich Paroli 
bieten, so dass die Oelsnitzer Trainer zu Beginn des zwei-
ten Abschnittes aufgaben. Stabil stellte sich Alex Ualikhan 
(Boxteam Oelsnitz) vor. Im Duell mit dem Zwickauer Elham 
Jusofie, der vor Wochenfrist das Internationale Chemnit-
zer Boxturnier gewann, kontrollierte er überwiegend das 
Geschehen. Mit einer optisch ansehnlichen und boxerisch 
guten dritten Runde sicherte er sich den Punktsieg.

Sächsische Frauenwoche – Musik-Theaterstück 
„Du bist unschlagbar!“ im Landratsamt 

9. Integrationscup im Boxen bringt faire Wettkämpfe in den Ring  

Szenen aus dem 
Musik-Theaterstück 
„Du bist unschlagbar!“. 
� Foto: Veranstalter

Den Intgrationscup  für die beste Mannschaft gewann die Staffel des ISK Halle, vor dem Punkt gleichen Gastgeber. Mit den 
Altersklassen-Pokalen wurden geehrt: Schüler: Deni Eskiew (Boxteams Oelsnitz/Plauen), Kadetten: Lukas Beck (1. SSV Saale-
feld), Junioren. Elham Jusofi (KSSV Zwickau), Jugend: Alex Ualikhan (Boxteam Oelsnitz), Männer: Vlad Schäfer (BC Amberg) und 
Beste Boxerin: Samantha Töpfer (BR Atlas Leipzig). � Foto: Verein



Auf der Ehrenamtsgala des 
Vogtlandkreises, die mit 
150  geladenen Gästen im 

Sparkassengebäude Plauen am 
Komturhof durchgeführt wur-
de, zeichnet der Vogtlandkreis 
18 Frauen und Männer mit dem 
„Ehrenamtspokal Vogtlandkreis 
2018“ aus. 
Landrat Rolf Keil, der die Veran-
staltung im vergangenen Jahr ins 
Leben rief, sagt auf diese Weise 
jenen Menschen öff entlich Dan-
ke, die sich in besonderem Maße 
selbstlos mit Herz und Verstand 

für andere und für die Region engagieren. 
In seiner Festrede bedankte er sich bei 
den Preisträgern für ihren unermüdlichen 
Einsatz im Verein, im Dorf, in der Heimat-
stadt oder von Nachbar zu Nachbar. Die 
fl eißige Arbeit der vielen Frauen und Män-
ner ist nicht bezahlbar, sie trage aber vor-
dergründig dazu bei, das gesellschaft liche 
Leben vor Ort aufrecht zu erhalten und 
durch menschliche Wärme zu bereichern. 
Unverzichtbare Mühen, die wir tagtäglich 
brauchen. 
Umrahmt wurde die knapp zweistündi-
ge Gala von Musik- und Gesangsstücken 
durch das Trio „SaxHoch3“ und „Bridges“ 

der Musikschule Rodewisch. Landrat Rolf 
Keil bedankte sich auch bei den Sponso-
ren und Unterstützern der Ehrenamts-
gala des Vogtlandkreises, insbesondere 
beim Hauptsponsor Sparkasse Vogtland. 
Weiterhin bei den Unternehmen Mei-
ser Vogtland, Vowalon-Beschichtungs 
GmbH, UTR Schönbrunn, Goldbeck, 
Rubinmühle Vogtland, Agentur Uni-
co, Lebens-Garten, Sternquell Plauen, 
Brambacher Mineralquellen, Globus 
Weischlitz, Catering by Michael Frost und 
Hofgut Eichigt. 
Dieses Interesse zeigt, mit welcher Lei-
denschaft  unsere vogtländischen Unter-

nehmen und Einrichtungen das 
Ehrenamt schätzen. 
Mit interessanten Gesprächen 
zwischen den Preisträgern, den 
geladenen Gästen, den Spon-
soren, Organisatoren und den 
Medien fand die „Ehrenamtsgala 
Vogtlandkreis 2018“ am Festbuf-
fet einen würdevollen Ausklang. 
Vergeben wurde der Ehren-
amtspokal in den Kategorien: 
Tourismus und Sport, Umwelt- 
Tier- und Denkmalschutz, Kul-
tur, Ordnung und Sicherheit, 
Jugendarbeit, Soziales.

»Ehrenamtspokal Vogtlandkreis 2018« wird auf Gala verliehen
– 18 Damen und Herren werden geehrt – 

Ehrentafel 
WERNER ALBERT, REICHENBACH,  
ist seit Mai 2000 als Regionalwe-
gewart des Vogtlandkreises tätig. 
Neben der Tätigkeit als Regional-
wegewart ist Herr Werner Albert 
Bergwerks-Direktor des Besucher-
bergwerks Alaunwerk Mühlwand. 
Einen besonderen Stellenwert 
in seiner Tätigkeit hat der Vogt-
land-Panoramaweg. 

WERNER FUCHS, TREUEN,  
ist seit mehr als 50 Jahren aktives 
Mitglied. Angefangen hat er in der 
damaligen Sektion Leichtathletik 
der BSG Fortschritt Treuen. Durch 
sein überdurchschnittliches En-
gagement trug er maßgeblich zur 
Erfolgsgeschichte der Treuener 
Leichtathletik und des gesamten 
Vogtlandkreises bei und formte 
viele Jahre Athletinnen und Ath-
leten.

INES MEIER, REICHENBACH, 
ist Gründungsmitglied, Übungs-
leiterin und Vereinsvorsitzende 
des Radkultur-Zentrum Vogt-
land e. V. Frau Ines Meier orga-
nisiert Sportfeste für Menschen 
mit und ohne Behinderung.                                                                                                             
Sie organisiert und unterstützt 
zudem verschiedene Projekte mit 
Sport, Bewegung und Spiel – in 
Schulen, Kindertagesstätten und 
weiteren Einrichtungen. 

ANDREAS BECHMANN, NETZSCHKAU
ist seit 1994 als  ehrenamtlicher 
Denkmalpfl eger im Vogtlandkreis 
tätig. Er widmet sich architekto-
nischen als auch archäologischen 
Kulturdenkmalen. Im Rahmen 
seines Ehrenamtes wirkt er all-
jährlich aktiv bei der Vorbereitung 
und Durchführung des Tages des 
off enen Denkmals mit.

URSULA REINHOLD, FALKENSTEIN, 
trat dem Tierschutzverein Auer-
bach und Umgebung 1994 bei und 
wurde kurz darauf in den Vorstand 
gewählt. Sie war maßgeblich am 
Aufbau der Tier-Auf-Fang-Station 
in Falkenstein beteiligt und ohne 
ihr großes Engagement würde die 
Station möglicherweise nicht exis-
tieren. 

UTE SOBOLL, TOBERTITZ, 
ist seit 1997 berufene Naturschutz-
helferin des Vogtlandkreises. Sie 
setzt sich mit für den Erhalt des 
naturnahen Thossenbachs und 
seiner Wasserqualität - sowie dem 
dazugehörigen Teich ein. Frau So-
boll betreut mit großem Zeitauf-
wand eine mobile Leiteinrichtung 
für straßenüberquerende Kleintie-
re am Thossenbach bei Tobertitz.

EBERHARD GÖPEL, STEINBERG, 
hat in akribischer Genauigkeit 
die Ortsgeschichte von Wernes-
grün erforscht und erarbeitet. 
Die Gemeinde verdankt dem Ge-
schichtsforscher Eberhard Göpel
den Bildband – „Steinberg mit 
den drei Ortsteilen Rothenkirchen 
Wernes grün-Wildenau“. Herr Gö-
pel hat die Biografi e und den be-
rufl ichen Werdegang von Andreas 
Schubert erforscht und erarbeitet. 

Ehrentafel 
JOCHEN MÖCKEL, REICHENBACH, 
ist seit 1969 Mitglied der Freiwilli-
gen Feuerwehr Reichenbach und 
hat dort seine Feuerwehrlaufbahn 
begonnen. Er hat sich in besonde-
rer Weise und durch hervorragen-
de Leistungen im Feuerlöschwesen 
sowie der Jugendarbeit verdient 
gemacht. Seit mehr als 40 Jahren 
engagiert er aktiv in der Jugend-
feuerwehrarbeit

 IRENE GORNY, RODEWISCH, 
war 1992 eines der Gründungsmit-
glieder des Kinder- und Jugend-
hilfswerks ,,Regenbogen“ e.V. Zu-
dem war sie über viele Jahre die 
Schatzmeisterin des Vereins. Trotz 
ihres hohes Alters, ist sie weiterhin 
in ehrenamtlicher Funktion im Kin-
der- und Jugendhilfswerk „Regen-
bogen“ tätig.

SABINE HECKEL, AUERBACH, 
leistet seit vielen Jahren Außer-
gewöhnliches zur Förderung von 
Kindern und Jugendlichen mit 
Autismus. Sie regte die Gründung 
einer Selbsthilfegruppe für Eltern 
autistischer Kinder an. Aus dieser 
Selbsthilfegruppe entwickelte sich 
der Verein „Hilfe für das autistische 
Kind“. 

WOLFGANG SCHNEIDER, WERDA, 
ist seit vielen Jahren im Rasseka-
ninchenzüchterverein Werda tätig. 
Vermehrt wirken durch sein Zutun 
wider Kinder und Jugendliche im 
Verein mit. Sein weiteres großes 
Engagement gilt der Arbeitsge-
meinschaft  Fußball an der Grund-
schule Werda.

SANDRA HERRMANN, PFAFFENGRÜN,
organisiert ehrenamtlich zusam-
men mit ihren Volleyballdamen 
der WSG Oberreichenbach das 
Benefi zturnier „Schmettern gegen 
Krebs. Sie ist im Team des Präven-
tions- und Bildungszentrums am 
Universitätsklinikum Carl Gustav 
Carus in Dresden tätig. Über den 
Förderverein „Mit Köpfchen gegen 
Krebs“ werden dort Projekte der 
Krebs-Präventionsarbeit fi nanziert.

FRAU MARTINA SÖRGEL, PLAUEN, 
engagiert sich seit mehr als 20 Jah-
ren mit Herz und Seele für den Spiel-
Spaß-Kindertreff   - Familienzentrum 
Plauen und später dann auch für das 
Mehrgenerationenhaus. Sie ist im-
mer zur Stelle, wenn angepackt wer-
den muss. Zudem hilft  sie bei Tanz-, 
Sport oder Theaterprojekten und 
bringt sich auch bei verschiedenen 
Seniorenprojekten ein.

JUTTA STAUDT, AUERBACH, 
war 1994 als Gründungsmitglied 
maßgeblich am Aufbau des Deut-
schen Familienverbandes – Kreis-
verband Vogtland beteiligt. Sie 
war ehrenamtliche Schrift führerin 
im Verein und seit zehn Jahren ist 
sie ehrenamtliche Vorsitzende des 
Familienverbandes. In dieser Ein-
richtung fi ndet zum Beispiel der 
Eltern-Kind-Kreis statt, es werden 
Kindergeburtstage und Hand-
arbeitskurse durchgeführt sowie 
Frauentreff s organisiert. 

Catering by 
Michael Frost 

ESSEN | EINFACH | GUT 
 

Vielen Dank an die Sponsoren: 

KONRAD STAHL, MULDENHAMMER, 
ist seit vielen Jahrzehnten für seine Ge-
meinde im ehrenamtlichen Einsatz. Viele 
Jahre war er als ehrenamtlicher Bürger-
meister von Morgenröte-Rautenkranz tä-
tig. Viel Zeit investiert er in die Entwicklung 
des Ortes und dem Erhalt der Traditio-
nen. Maßgeblich hat er die Geschicke zur 
Entwicklung der Deutschen Raumfahrt-
ausstellung gelenkt. Herr Stahl ist unter 
anderem aktiv in der Schutzgemeinschaft  
Deutscher Wald und im Männergesangs-
verein. Durch seine Arbeit konnten bereits 
viele Projekte im Ort angeschoben bzw. 
fortgeführt werden.

TINO GERBERT, LEUBNITZ,
ist seit 1984 Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr Leubnitz. In seiner Feuerwehr 
übernahm er auch zeitweise Führungs- 
und Leitungsfunktionen in der Wehrlei-
tung. In seinem Amt als Stellvertretender 
Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverban-
des Vogtland - ist er in besonderem Maße 
für die Verbandsarbeit tätigt. Er engagier-
te sich über viele Jahre für die Belange 
der Freiwilligen Feuerwehr Leubnitz so-
wie der Feuerwehren im Kreisfeuerwehr-
verband Vogtland. Für Probleme und Sor-
gen der Kameradinnen und Kameraden 
hat er stets ein off enes Ohr.

ANDREAS GRUHN, PLAUEN,
ist seit 2004 Mitglied im Plauener 
DRK und seines damaligen Sani-
tätszuges. Er war von Anfang an 
besonders engagiert – und wählte 
für sich eine berufl iche Perspek-
tive im Rettungsdienst. Er absol-
vierte einen Grundlehrgang in Re-
alistischer Notfalldarstellung und
als Ausbilder für Erste Hilfe. Zu-
sätzlich absolvierte er die Quali-
fi kationsmodule zum Leiten von 
Bereitschaft en und zum Führen 
von Gruppen beim DRK Landes-
verband Sachsen.

DER FÖRDERVEREIN ZUR GE-
STALTUNG DES KIRCHBERGES 
UND ZUM AUFBAU DER WEHR-
KIRCHE TRIEBEL E.V.
wurde 2008 gegründet. Die 25 
Mitglieder des Fördervereins sind 
äußerst engagiert und haben sich 
zum Ziel gesetzt, die im Jahre 
1988 eingestürzte Kirche wieder 
aufzubauen. Die Kirche ist wieder 
aufgebaut und steht für Veranstal-
tungen off en. Durch eine Denk-
malschutzförderung konnte der 
gesamte Innenputz und der Fuß-
boden erneuert werden.                                                               
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ke, die sich in besonderem Maße 
selbstlos mit Herz und Verstand 

Vielen Dank an die Sponsoren: 
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Programmhighlights in der

Göltzschtalgalerie Auerbach

02.11.18 - 20.00 Uhr

Driftwood Holly

30.11.18 - 19.30 Uhr

Bergfilmabend
mit Jürgen Hadel, Jürgen Lorenz, 
Andreas Hempel, Dr. Jens Kittel

11.11.18 - 16.00 Uhr

Irland
Steffen Mender und 
Sandra Butscheike

03.11.18 - 10.00 - 16.00 Uhr

EINZIG-ARTig
Hobby- und Kunsthandwerkermarkt

09.11.18 - 19.30 Uhr

Olaf Ulbricht - „Heile Welten“
Ausstellungseröffnung

17.11.18 - 20.30 Uhr

Bluesnacht
Pro Art 
Support: DobBroMan

Ö� nungszeiten
Di. - Fr.: 11.00 – 18.00 Uhr
Sa. & So.: 14.00 – 18.00 Uhr
bzw. 1 Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn
Telefon: 03744 211815

ANZEIGE

Termine der Gleichstellungs-,Integrations- und 
Frauenbeauftragten sowie Leiterin der Integrationsservicestelle 
Veronika Glitzner

03. November 2018: 10.00 Uhr – Ehrenamtskonferenz für die 
Arbeit mit Migrantinnen und Migranten mit academy – intercul-
tural and specialized communications e. V.,  im Familienzentrum 
„Spiel-, Spaß-, Kindertreff“ e.V. Plauen/Mehrgenerationenhaus, 
Albertplatz 12
05. November 2018: 17.30 Uhr – Workshop „Projektmanagement“ 
im Landratsamt Vogtlandkreis, Plauen, Postplatz 5, Raum 0.3.02
09. November 2018: 11.00 Uhr – 80. Jahrestag des November-
pogrom – Kranzniederlegung an der ehemaligen Synagoge in 
Plauen, Engelstr. 15
13.00 Uhr – Gedenkveranstaltung im Landratsamt Vogtlandkreis, 
Plauen, Postplatz 5, Kreistagssaal
12. November 2018: 13.00 Uhr – Netzwerktreffen „Migration und 
Flüchtlinge“ mit gleichzeitiger Konferenz für hauptamtlich Tätige 
in der Migrationsarbeit durch academy – intercultural and spe-
cialized communications e. V.,  im Landratsamt Vogtlandkreis, 
Plauen, Postplatz 5
14. November 2018 15.00 Uhr – Netzwerk „Hilfe für Helfer “ in der 
Kindertagesstätte „Regenbogen“, Plauen, Clara-Wick-Str. 4
15. November 2018: 16.00 Uhr – Begleitausschuss zum Bundes-
programm „Partnerschaften für Demokratie“ im Landratsamt 
Vogtlandkreis, Plauen, Postplatz 5

Veronika Glitzner, Telefon: 03741 300-1060, Mobil: 0151 27632374, 
Fax 03741 300-4007, E-Mail: glitzner.veronika@vogtlandkreis.de

Beschluss-Nr. 18/5-51:
Der Kreistag beschließt den Wirt-
schaftsplan 2019 gemäß den Anla-
gen 1 – 11 für das Klinikum Ober-
göltzsch Rodewisch.
Abstimmungsergebnis:
46 Dafürstimmen, 9 Gegenstim-
men, 8 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/5-52:
Der Kreistag beschließt die Über-
nahme der Schule mit dem För-
derschwerpunkt emotionale und 
soziale Entwicklung und Lernen 
von der Stadt Plauen in die Trä-
gerschaft des Vogtlandkreises 
zum 01.01.2019 und ermächtigt den 
Landrat, den notwendigen Vertrag 
mit der Stadt Plauen abzuschlie-
ßen. Übernommen werden neben 
den Kernaufgaben der Betreibung 
der Schule, die Aufgaben des 
Schulhortes, des Schulsekretariats 
und der Hausmeistertätigkeiten. 
Das Eigentum an Gebäude und 
Grundstück wird kostenfrei an den 
Vogtlandkreis übertragen.
Abstimmungsergebnis:
65 Dafürstimmen, 0 Gegenstim-
men, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/5-53:
Der Kreistag beschließt die Aufhe-
bung der Zweckbindungsfrist für 
die Schuldendienstlastenförde-
rung für die Sanierung des Pflege-
heimes Falkenstein ab 01.10.2018.
Abstimmungsergebnis:
59 Dafürstimmen, 3 Gegenstim-
men, 4 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/5-54:

1.	Der Kreistag beschließt für 
das Haushaltsjahr 2017 über-
planmäßige Aufwendungen 
für das Produktsachkonto 
341101.43390900 in Höhe von 
1.060.146 EUR und für das Pro-
duktsachkonto 341101.44510002 
in Höhe von 14.209 EUR.

2.	Der Kreistag beschließt für 
das Haushaltsjahr 2018 über-
planmäßige Aufwendungen 
für das Produktsachkonto 
341101.43390900 in Höhe von 
4.850.000 EUR und für das Pro-
duktsachkonto 341101.44510002 
in Höhe von 39.200 EUR.

Abstimmungsergebnis:
64 Dafürstimmen, 0 Gegenstim-
men, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/5-55:
Der Kreistag des Vogtlandkreises 
beschließt eine überplanmäßige 
Aufwendung/Auszahlung für die 
Sozialumlage 2018 in Höhe von 
484.573,16 Euro.
Abstimmungsergebnis:
65 Dafürstimmen, 0 Gegenstim-
men, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/5-56:
Der Kreistag beschließt die 1. 
Änderungssatzung zur Satzung 
des Vogtlandkreisjugendamtes.
Abstimmungsergebnis:
56 Dafürstimmen, 3 Gegenstim-
men, 6 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/5-57:
Der Kreistag beschließt in Vor-
bereitung der Kreistagswahl am 
26.05.2019 die Einteilung des 

Vogtlandkreises in 12 Wahlkreise 
entsprechend der beigefügten 
Anlage.  
Abstimmungsergebnis:
52 Dafürstimmen, 11 Gegenstim-
men, 1 Enthaltung

Beschluss-Nr. 18/5-58:
Der Kreistag beschließt, dass Herr 
Lars Beck in den Aufsichtsrat der 
Glitzner Entsorgung GmbH ents-
andt wird. 
Abstimmungsergebnis:
60 Dafürstimmen, 2 Gegenstim-
men, 2 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/5-59:
Der Kreistag einigt sich auf fol-
gende weitere vier Mitglieder im 
Aufsichtsrat der Glitzner Entsor-
gung GmbH:
1.	Sören Voigt
2.	Frieder Seidel
3.	Wolfgang Hinz
4.	Thomas Fiedler
Abstimmungsergebnis:
60 Dafürstimmen, 0 Gegenstim-
men, 3 Enthaltungen 

Beschluss-Nr. 18/5-60:
Der Kreistag beschließt, dass Herr 
Landrat Rolf Keil in den Aufsichts-
rat der Vogtland Kultur GmbH ent-
sandt wird. 
Abstimmungsergebnis:
59 Dafürstimmen, 1 Gegenstimme, 
3 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/5-61:
Der Kreistag wählt folgende wei-
tere zwei Mitglieder im Aufsichts-
rat der Vogtland Kultur GmbH:

1.	Stefan Fraas
2.	Thomas Höllrich.

Beschluss-Nr. 18/5-62:
Der Kreistag wählt 32 Personen in 
die Vorschlagsliste für die Wahl 
der ehrenamtlichen Richter am 
Verwaltungsgericht Chemnitz für 
die Geschäftsjahre 2019 bis 2023:
Ramona Bartz, Diana Belletz, 
Dieter Beuschel, Monika Bohn, 
Andrea Braungart, Matthias 
Fuchs, Catrin Groß, Beatrix Grund, 
Christian Hahn, Hans-Peter John, 
Kathrin Kirste, Sabine Korsch, Jür-
gen Lindner, Anne Löffler, Rainer 
Martin, Heiko Männel, Gabriele 
Murrmann, Anja Müller, Thomas 
Müller, Ingrid Müller-Hoherz, 
Rainer Peterhänsel, Uwe Elfried 
Riedel, Claudia Schreiter, Dietmar 
Schurig, Sebastian Seifert, Meike 
Seumel, Sven Voigtländer, Hans-
joachim Weiß, Regina Windisch, 
Günter Glaß, Yvonne Keilhack, 
Michael Rettig.

Beschluss-Nr. 18/5-63:
Der Kreistag beschließt: Die 
vorhandenen Haushaltsmit-
tel dieser Vorlage werden statt 
dem „Runden Tisch“ hälftig dem 
Kreissportbund und den vogtlän-
dischen Musikschulen zur Verfü-
gung gestellt.
Abstimmungsergebnis:
7 Dafürstimmen, 38 Gegenstim-
men, 6 Enthaltungen
(damit ist der Antrag abgelehnt)
 
Beschluss-Nr. 18/5-64:
Der Kreistag beschließt die im 

Haushaltsplan 2018 für den Ver-
ein VIVERE e. V. als Koordinie-
rungsträger des Runden Tisches 
für Demokratie, Vielfalt und Tole-
ranz eingestellten nicht mehr 
abrechenbaren Mittel auf die 
Ev.-Luth.-St.-Johannis-Kirchge-
meinde Plauen als neuen Koordi-
nierungsträger zu übertragen.
Abstimmungsergebnis:
40 Dafürstimmen, 8 Gegenstim-
men, 5 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 18/5-65:
Der Kreistag beschließt:
1.	Der Kreistag beauftragt den 

Landrat, die in der Abfallent-
sorgung tätigen, kreiseigenen 
Gesellschaften zum nächst-
möglichen Zeitpunkt zusam-
menzuführen.

2.	Der Kreistag beschließt als 
öffentlich-rechtlicher Entsor-
gungsträger, die kreiseigene 
Gesellschaft Kreisentsorgungs 
GmbH Vogtland und die kreis-
eigene Gesellschaft Betreiber-
gesellschaft „Deponie Schnei-
denbach“ GmbH unbefristet mit 
der Wahrnehmung der entspre-
chenden Aufgaben zu beauftra-
gen. 

3.	Der Landrat wird beauftragt, 
die erforderlichen verwaltungs-
rechtlichen  Schritte und gesell-
schaftsrechtlichen Voraus-
setzungen vorzubereiten und 
die Gremienbefassung einzu-
leiten.

Abstimmungsergebnis:
33 Dafürstimmen, 11 Gegenstim-
men, 8 Enthaltungen

BESCHLÜSSE DER KREISTAGSSITZUNG VOM 20.09.2018

Der Vogtlandkreisjugendring 
e.V. kann auch in diesem Jahr 
wieder auf ein Jugendprojekt 
zurückblicken, dessen Ziel es ist, 
das ehrenamtliche Engagement 
und die Bereitschaftschaft junger 
Menschen, sich für das Gemein-
wohl zu engagieren, aber auch 
den Wunsch der Zielgruppe nach 
Beteiligung im Gemeinwesen in 
den Fokus zu stellen. Die Projekt-
gruppen entwickelten die Projek-
tideen, die im vom 21. Mai – 21. 
Oktober umgesetzt wurden selbst. 

Die Teams in orangefarbenen 
Aktionsshirts haben ihre Projek-
tideen in Auerbach, Bad Elster, 
Bergen, Bobenneukirchen, Eichigt, 
Falkenstein, Irfersgrün, Lengen-
feld Oberreichenbach, Plauen, 
Rohrbach, Sohl und Treuen rea-
lisiert und haben nachhaltige 
Ergebnisse vorzuweisen. Alle 
Projektteilnehmer, immerhin 300 
junge Menschen, waren ehren-
amtlich tätig.Neben den „Neu-
lingen“ waren viele Teams auch 
schon in den Vorjahren dabei und 
tragen sich dieses Jugendprojekt 

jedes Mal fest in ihren Terminka-
lender ein. Motive wie, „selbst mit 
anpacken zu wollen“, „Spaß und 
Freude an gemeinschaftlichen 
Aktionen“ zu haben oder einfach 
„mitzugestalten“, werden von den 
Teams als Gründe der Teilnahme 
genannt. Der Vogtlandkreisju-
gendring e.V. ist bereits seit 2011 
Träger dieses Jugendprojektes. 
Neben dieser guten Tradition ist 
es immer wieder Ziel, die  Aktion 
weiterzuentwickeln. In diesem 
Jahr wurde der Projektzeitraum 
verlängert und verstärkt darauf 
gesetzt, Politikern einen Einblick 
in jugendliches Engagement zu 
geben. Die Landtagsabgeordne-
ten Janina Pfau, Sören Voigt und 
Andreas Heinz haben zugesehen 
und teilweise selbst mitgemacht 
und das Gespräch vor Ort gesucht.  
Gefördert wurde das Jugend-
projekt im Rahmen des Bundes-
programms „Demokratie leben!“ 

durch das Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend. Als Schirmherr fungierte 
der Landrat des Vogtlandkreises, 
Rolf Keil. Das Material für die 
Projekte stellten überwiegend 
Baumärkte und Handwerksbe-
triebe über Spenden zur Verfü-
gung. Auch für das kommende 
Jahr ist das Jugendprojekt wieder 
geplant. Die Teams können sich 
den Aktionszeitraum 20. Mai – 
30. Juni 2019 bereits vormerken.

Vielfältig und bunt – 21 gemeinnützige Projektideen 
im Rahmen der 48h – Aktion im Vogtlandkreis umgesetzt

� Foto: Kreisjugendring 
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Veranstaltungen November

Weitere Details zu allen Veran-
staltungen finden Sie im Internet 
oder rufen Sie uns an!

03. November und 04. November, 
10:00 – 18:00 Uhr: Kreativer Mar-
tinsmarkt für Jung und Alt
Treffpunkt: Rittergut in Oberlau-
terbach, Gutshof, Beschreibung: 
Dieser festliche Markt verbindet 
den Ausklang des Herbstes und 
die Vorfreude auf Weihnachten. 
Auf dem Gutshof und in allen 
Räumen erwarten Sie viele kre-
ative Anbieter mit vielfältigsten 
Leckereien, Kauf-, Kreativ- und 
Mitmachangeboten (z.B. Nist-
kastenbau in der Holzwerkstatt, 
Laternenbau in der Kreativwerk-
statt sowie viele Aktivitäten rund 
um die Natur). Zudem gibt es eine 
Kinderbäckerei und eine gemüt-
liche Kaffee- und Teestube. Auch 
unser Naturladen hat geöffnet. 
Kosten:  Eintritt 2,- €, Kinder ab 10 
Jahre 1,- €
07. November, 18:00 Uhr: Risi-
kofaktor Hörverlust!? Geistigem 
Abbau aktiv entgegenwirken.
Treffpunkt: Rittergut in Oberlauter-
bach, Kleiner Saal, Beschreibung: 
Zahlreiche Studien bestätigen: 
Schwerhörigkeit und nachlas-
sende geistige Fähigkeiten stehen 
in engem Zusammenhang. Umge-
kehrt bedeutet dies, dass gutes 
Hören dabei hilft, länger geistig 
fit zu bleiben. Der kostenfreie Vor-
trag informiert über die genauen 
Zusammenhänge guten Hörens 

und mentaler Fitness. Erfahren Sie, 
wie Sie Ihr Gehör durch ein geeig-
netes Training dabei unterstüt-
zen können, Ihr Gehirn vor einem 
frühzeitigen Beginn von Demenz 
zu Schützen. Referentin: Doreen 
Minnerop – Hörakustik-Meisterin. 
Kosten: Anmeldung erwünscht, 
Eintritt frei!

23. November, 18:00 Uhr: Wildes 
Vogtland – tierische Wiederkeh-
rer, Einwanderer und Transitrei-
sende
Treffpunkt: Rittergut in Oberlau-
terbach, Herrenhaus. Beschrei-
bung: Wer oder was ist schon 
wieder in unserer vogtländischen 
Heimat angekommen? Wie gehen 
wir alle damit um? Ein kurzweili-
ger Vortrag mit vielen Materialien, 
Präparaten, Bildern, Spuren... 
Sehen und ERFAHREN Sie selbst 
vieles zu Wolf, Luchs, Wildkatze, 
Waschbär, Fischotter, Marderhund 
sowie zu anderen Wiederkehrern 
und Einwanderern. Referentin: 
Karin Hohl, LRA Vogtlandkreis. 
Kosten: Anmeldung erwünscht, 
Eintritt frei!

Treuener Str. 2 08239 Oberlau-
terbach, Telefon: 03745 75105-
0,  Fax: 03745 75105-35, Inter-
net: www.nuz-vogtland.de, 
Email: nuz@nuz-vogtland.de 

Wenn Sie rund um das NUZ 
immer auf dem neuesten 
Stand sein möchten: Abonnie-
ren Sie unseren kostenlosen 
Newsletter!

NATUR- & UMWELTZENTRUM VOGTLAND E.V.

Unser Büro befindet sich in 
Auerbach, Nicolaistraße 35. Öff-
nungszeiten sind Dienstag 15 
– 18 Uhr und Donnerstag 9 – 12 
Uhr. Zusätzlich sind individuelle 
Terminvereinbarungen jederzeit 
möglich. Auch in Klingenthal sind 
wir Dienstag 9 – 12 Uhr und Don-
nerstag 15 – 18 Uhr für Sie erreich-
bar (ehemalige Praxis Dr. Raabe).

Trauercafés  
Montag, 05. November: in Auer-
bach 15:00 – 17:00 Uhr im Cafe´ 
Nebenan, Goethestraße 7
Montag, 05. November: in  Adorf 
16:00 – 18:00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte Schillerstr. 23
Dienstag, 06. November: in Klin-
genthal 15:00 – 17:00 Uhr Auerba-
cher Straße 78 (ehemalige Praxis 
Dr. Raabe)
Montag, 12. November: in Oelsnitz 
15:00 – 17:00 Uhr in Mehrgenera-
tionenhaus, R. Breitscheid-Platz 1
Donnerstag, 08. November: in 
Treuen, 15:30 – 17:30 Uhr DRK-Ta-
gespflege, Poststr. 1
Montag, 05. und 19. November: 
Kostenlose Informations- und 
Beratungsmöglichkeit auch zu 
Vorsorgevollmacht und Pati-

entenverfügung im Rathaus in 
Treuen, Zimmer 21 jeweils in der 
Zeit von 9:00 – 11:00 Uhr
Montag, 26. November ab 
14:00 Uhr: in Auerbach im Café 
Nebenan, Goethestraße 7, Pati-
entenweihnachtsfeier für alle 
Betroffenen, Anmeldungen hier-
für ab sofort möglich unter Tele-
fon: 0163 6149065, Abholung von 
zu Hause ist kostenlos möglich.

Wenn Sie Fragen in der Ver-
sorgung Ihrer schwer kranken 
Angehörigen haben, wir beraten 
Sie gern – auf Wunsch auch bei 
Ihnen zu Hause – . Unsere EAHH 
haben alle eine theoretsiche 
Ausbildung und praktische Erfah-
rungen in der Unterstützung und 
Entlastung von Angehörigen und 
in der Begleitung von Patienten. 
In Akutsituationen entlasten wir 
auch nachts... Auch betroffene 
Kinder und Familien können wir 
übernehmen.

Dankeschön möchten wir 
sagen an alle Teilnehmer  und 
Unterstützer des „Kinder-Le-
bens-Laufes“ von Klingenthal 
bis Markkleeberg. Es war eine 

tolle Herausforderung und ohne 
alle Teilnehmer, Unterstützer 
und Sponsoren undenkbar. Des-
halb ein herzliches Dankeschön 
an alle, die irgendwie geholfen 
haben. Wir werden berichten, 
was mit den Einnahmen gemacht 
wird. So viel sei gesagt: sie blei-
ben hier bei uns im Vogtland 
und kommen Betroffenen (Kin-
dern mit Familien oder Trauern-
den – speziell Kinder – ) zugute. 
Für Rückfragen steht Ihnen gern 
jederzeit Petra Zehe, Telefon: 0163 
6149065 zur Verfügung.

Palliative Care Ausbildung für 
Schwestern und Pfleger (160 
Stunden) im KH Schöneck über 
die Akademie Medipolis ist 
geplant für Mai 2019. Anmeldun-
gen ab sofort möglich über Petra 
Zehe, Telefon: 0163 6149065.

Kurs zur Ausbildung Ehrenamtli-
cher Hospizhelfer (EAHH) in Klin-
genthal: Beginn 04. Januar 2019, in 
Rodewisch: Beginn im April 2019
Anmeldungen schon jetzt mög-
lich unter Telefon: 0163 6149065. 
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.

Veranstaltungen November 2018

07. November, 09:15 Uhr:
Zirkel Ganzheitliches Gedächtnis-
training, Ort: Begegnungsstätte, 
Nordhorner Platz 3, 08468 Rei-
chenbach
08. November, 14:00 Uhr: Zirkel 
Weltanschauung/Philosophie, 
Radon – ein verkanntes Problem? 
Ort: Begegnungsstätte, Nordhor-
ner Platz 3, 08468 Reichenbach
13. November, 14:00 Uhr: Zir-
kel Schreibende Senioren, Ort: 
Begegnungsstätte, Nordhorner 
Platz 3, 08468 Reichenbach
13. November, 15:30 Uhr: Zirkel 
Musik, Die französische Musik 
und ihr Beitrag zur europäischen 
Musik (Hector Berlioz, Paul Dukas), 
Ort: Begegnungsstätte, Nordhor-
ner Platz 3, 08468 Reichenbach
15. November 14:00 Uhr: Zirkel 
Geschichte, Der Deutsche Orden 
in Sachsen und Thüringen, Ort: 
Begegnungsstätte, Nordhorner 
Platz 3, 08468 Reichenbach

22. November, 14:00 Uhr: Zirkel 
Medizin / Psychologie, Leistun-
gen der gesetzlichen Pflegeversi-
cherung, Ort: Begegnungsstätte, 
Nordhorner Platz 3, 08468 Rei-
chenbach
27. November, 14:00 Uhr: Zirkel 
Literatur, Neuerscheinungen auf 
dem Büchermarkt, anschl. weih-
nachtliches Literaturcafè, Ort: 
Goethe-Gymnasium
28. November, 09:15 Uhr: Ganz-
heitliches Gedächtnistraining, 
Ort: Begegnungsstätte, Nordhor-
ner Platz 3, 08468 Reichenbach

Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 3, 
08468 Reichenbach 
Telefon: 03765 349798 (nur 
während der Sprechzeit)
Sprechzeiten: Jeden 
Mittwoch 12:30 – 14:30 Uhr 
Internet: www.seniorenkolleg- 
vogtland.de 
E-Mail: info@seniorenkolleg- 
vogtland.de

Seit 2001 ist der Hospizverein 
Vogtland e.V. mit seinen Angebo-
ten für Schwerkranke Menschen 
und Ihren Zugehörigen da. Wir 
unterstützen jährlich viele Men-
schen in der Krankheit durch 
Besuchsdienste und Sitzwachen 
und begleiten und trösten in die-
ser schweren Zeit.

Deshalb suchen wir Sie: 
um unsere Arbeit umfangreicher 
am Mitmensch leisten zu können. 
Wenn Sie Interesse haben, so 
nehmen Sie mit uns Kontakt auf, 
wir informieren Sie gerne.
Wir bieten:
-	 Ausbildung zum ehrenamtli-

chen Hospizhelfer
-	 Einbindung in ein engagiertes 

Team, Sommerfest und …. 
-	 Regelmäßig Austausch und 

Weiterbildung in monatli-
chen Gruppentreffen

-	 Supervision.

Der Ausbildungskurs fördert die 
Auseinandersetzung mit dem 
eigenen Leben, vermittelt viel 
Wissen und bereichert durch den 
Austausch in der Gruppe sehr.  
Unsere ehrenamtlichen Helfer 
unterstützen Menschen und ver-
schenken etwas freie Zeit. Sie 
hören zu und spenden Trost und 
machen so Mut.

Der nächste „Kurs Schwerkranke 
und Angehörige begleiten“ -Hos-

pizhelferkurs“ beginnt im Januar 
2019. 

Anmeldung und Kontakt 
unter: Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Auerbach, Bebelstraße 13, 
Büro Reichenbach, Nordhorner 
Platz 1   0174 71 25 976 und 03765 
612888, www.hospizverein-vogt-
land.de, info@hospizverein-vogt-
land.de

Veranstaltungen

Buß- und Bettag 21. November 
2018, Beginn 17:00 Uhr: 17. Bene-
fizkonzert mit dem Kammeror-
chester des Robert- Schumann- 
Konservatoriums Zwickau, Es 
erklingen Werke u.a. von J. Seb. 
Bach, G. Fr. Händel, A. Vivaldi, 
Peter Tschaikowsky, W. A. Mozart.   
Ort: 08468 Reichenbach, Begeg-
nungsstätte Nordhorner Platz 1
05. Novmber 2018 17:00-19:00 
Uhr, Jeden 1. Montag im Monat, 
Einzelgespräche immer mög-
lich. Trauerselbsthilfegruppe 
für Angehörige um Suizid. Ort: 
Reichenbach, Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1 bei auch in 
Auerbach möglich
19. November 2018, 15:00 – 17:00 
Uhr, Einzelgespräche immer 
möglich. Trauercafé:  Hausbe-
such auch möglich. Ort: Auer-
bach, Büro Hospizverein Bebel-
straße 13 
05. November 2018, 15:00 – 17:00 

Uhr: Trauercafé, Einzelgespräche 
und Hausbesuch immer möglich. 
Reichenbach, Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1
Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr: 
Beratung zu Vorsorgedokumen-
ten, gerne nach telefonischer 
Vereinbarung, Hausbesuche auch 
möglich. Elsterberg Stadtverwal-
tung Marktplatz 1  

Herzliche Einladung zur
Buchlesung
24. Oktober 2018 Beginn 18:00 
Uhr: 08209 Auerbach, Göltzsch-
talgalerie Nicolaikirche, Alte 
Rodewischer Str. 2
mit anschließender Podiumsdis-
kussion, anlässlich des Welttags 
der Suizidprävention.
Frau Petra Höpfner, Autorin des 
Buches“ 12 Monate bis zur End-
lichkeit“ ist mit ihren Lesungen 
hauptsächlich im Rahmen der 
Drogenprävention in Schulen 
unterwegs. Der Ausgang der 
Lebensgeschichte ihres Sohnes 
greift allerdings auch das Thema 
Suizid auf und zeigt im Vorfeld 
den schwierigen Umgang für alle 
Beteiligten damit.
Gäste: Frau Hochmuth, Telefon-
seelsorge                         
Moderation: Frau Jung, Trauer-
selbsthilfegruppe für Angehö-
rige nach Suizid. Gerne sind wir 
anschließend für sie da. 
Der Eintritt ist frei. Wir bitten um 
eine Spende.

AMBULANTER HOSPIZ- & BERATUNGSDIENST NÄCHSTENLIEBE E. V.

VOGTLÄNDISCHES SENIORENKOLLEG
REICHENBACH E.V. – HERBSTSEMESTER 2018

HOSPIZVEREIN VOGTLAND E.V.

Im Gesundheitsamt des Land-
ratsamtes Vogtlandkreis ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt, in 
der Dienststelle Plauen, unbe-
fristet die Stelle einer/eines

Leiterin / Leiters des Sozialpsy-
chiatrischen Dienstes

in Vollzeit (Teilzeit möglich) zu 
besetzen. 

Wir suchen eine / einen Ärz-
tin / Arzt mit abgeschlossener 
Weiterbildung zur Fachärz-
tin / -arzt für Psychiatrie (und 
Psychotherapie). Anforderungs-
profile und Aufgabenschwer-
punkte der zu besetzenden Stelle 
finden Sie ausführlich unter www.
vogtlandkreis.de/karriere. 
Die Rahmenbedingungen des 
Arbeitsverhältnisses richten sich 

nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Die 
Eingruppierung erfolgt entspre-
chend Tarifvertrag bei Fachärz-
ten nach der Entgeltgruppe E 
15. Unter bestimmten Voraus-
setzungen kann eine Arbeits-
marktzulage / Facharztzulage 
gewährt werden. Entsprechend 
der persönlichen Voraussetzun-
gen werden Zeiten einer vor-

herigen beruflichen Tätigkeit, 
auch außerhalb des öffentlichen 
Dienstes, gemäß TVöD berück-
sichtigt.  Für weitere fachliche 
Auskünfte steht Ihnen die Leite-
rin des Gesundheitsamtes, Frau 
Dipl.-Med. Zenker, unter Telefon: 
03741 3003503 gern zur Verfügung. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte 
an das Haupt- und Personalamt 
des Landratsamtes Vogtland-

kreis, Postplatz 5, 08523 Plauen 
bzw. besteht die Möglichkeit 
der Onlinebewerbung unter 
www.vogtlandkreis.de. 
Für die Rücksendung der Bewer-
bungsunterlagen ist ein aus-
reichend frankierter Rückum-
schlag beizulegen ist, ansonsten 
werden nicht berücksichtigte 
Unterlagen nach drei Monaten 
vernichtet.

Im Amt für Straßenunterhalt 
und Instandsetzung des Land-
ratsamtes Vogtlandkreis ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in der 
Dienststelle Plauen die Stelle als

Projektleiterin/Projektleiter
Kreisstraßenbau

in Vollzeit zu besetzen. 

Anforderungsprofile und Aufga-
benschwerpunkte der zu beset-
zenden Stelle finden Sie ausführ-
lich unter www.vogtlandkreis.de/
karriere. 
Die Rahmenbedingungen des 
Arbeitsverhältnisses richten sich 
nach dem Tarifvertrag für den 
Öffentlichen Dienst (TVöD). Die 
Eingruppierung erfolgt in Ent-
geltgruppe 10 zum TVöD-VKA.  
Ihre Bewerbung richten Sie bitte 
bis 07.11.2018 (im Landratsamt 
eingegangen) an das Haupt- und 
Personalamt des Landratsamtes 
Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 
Plauen. Onlinebewerbungen 
sind ausdrücklich erwünscht. Wir 
arbeiten mit Interamt, dem Stel-
lenportal für den öffentlichen 
Dienst. 
Von Bewerbungen per Post oder 
per E-Mail bitten wir abzusehen. 
Bei Bewerbungen, die dennoch 
auf dem Postweg bei uns ein-
gehen, weisen wir darauf hin, 
dass ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beizulegen ist, 
ansonsten werden nicht berück-
sichtigte Unterlagen nach drei 
Monaten vernichtet. 
Des Weiteren machen wir Sie 
auf unsere datenschutzrecht-
lichen Informationen nach 
Artikel 13 Absatz 1 und 2 Daten-
schutz-Grundverordnung auf-
merksam, welche ausführlich 
unter www.vogtlandkreis.de/
karriere einzusehen sind.

Im Landratsamt Vogtlandkreis, 
Haupt- und Personalamt, ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt, in 
der Dienststelle Plauen, die Stelle 
als

Sachbearbeiterin/Sachbearbei-
ter  Verwaltungsarchiv

in Vollzeit zu besetzen. 

Anforderungsprofile und Aufga-
benschwerpunkte der zu beset-
zenden Stelle finden Sie ausführ-
lich unter www.vogtlandkreis.de/
karriere. 
Die Rahmenbedingungen des 
Arbeitsverhältnisses richten sich 
nach dem Tarifvertrag für den 
Öffentlichen Dienst (TVöD). Die 
Eingruppierung erfolgt in Ent-
geltgruppe 6 zum TVöD-VKA.  Ihre 
Bewerbung richten Sie bitte bis 
07.11.2018 (im Landratsamt ein-
gegangen) an das Haupt- und 
Personalamt des Landratsamtes 
Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 
Plauen. Onlinebewerbungen 
sind ausdrücklich erwünscht. Wir 
arbeiten mit Interamt, dem Stel-
lenportal für den öffentlichen 
Dienst.
Von Bewerbungen per Post od er 
per E-Mail bitten wir abzusehen.  
Bei Bewerbungen, die dennoch 
auf dem Postweg bei uns ein-
gehen, weisen wir darauf hin, 
dass ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beizulegen ist, 
ansonsten werden nicht berück-
sichtigte Unterlagen nach drei 
Monaten vernichtet. 
Des Weiteren machen wir Sie 
auf unsere datenschutzrecht-
lichen Informationen nach 
Artikel 13 Absatz 1 und 2 Daten-
schutz-Grundverordnung auf-
merksam, welche ausführlich 
unter www.vogtlandkreis.de/
karriere einzusehen sind.

Im Landratsamtes Vogtlandkreis, 
Bereich des Beigeordneten, ist 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
in der Dienstelle Plauen eine 
Stelle als

Sachbearbeiterin/Sachbearbei-
ter Förderung

in Vollzeit zu besetzen.

Anforderungsprofile und Aufga-
benschwerpunkte der zu beset-
zenden Stelle finden Sie ausführ-
lich unter www.vogtlandkreis.de/
karriere. 
Die Rahmenbedingungen des 
Arbeitsverhältnisses richten sich 
nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Die 
Eingruppierung erfolgt in Entgelt-
gruppe 9a zum TVöD-VKA. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte 
bis 07.11.2018 (im Landratsamt 
eingegangen) an das Haupt- und 
Personalamt des Landratsamtes 
Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 
Plauen. Onlinebewerbungen 
sind ausdrücklich erwünscht. Wir 
arbeiten mit Interamt, dem Stel-
lenportal für den öffentlichen 
Dienst. Von Bewerbungen per 
Post oder per E-Mail bitten wir 
abzusehen. 
Bei Bewerbungen, die dennoch 
auf dem Postweg bei uns ein-
gehen, weisen wir darauf hin, 
dass ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beizulegen ist, 
ansonsten werden nicht berück-
sichtigte Unterlagen nach drei 
Monaten vernichtet. 
Des Weiteren machen wir Sie 
auf unsere datenschutzrecht-
lichen Informationen nach 
Artikel 13 Absatz 1 und 2 Daten-
schutz-Grundverordnung auf-
merksam, welche ausführlich 
unter www.vogtlandkreis.de/
karriere einzusehen sind.

Im Landratsamtes Vogtlandkreis, 
Bereich des Beigeordneten, ist 
ab 01.01.2019 in der Dienstelle 
Plauen eine Stelle als

Sachbearbeiterin/Sachbearbei-
ter Haushalt 

in Vollzeit zu besetzen.

Anforderungsprofile und Auf-
gabenschwerpunkte der zu 
besetzenden Stelle finden Sie 
ausführlich unter www.vogt-
landkreis.de/karriere. 
Die Rahmenbedingungen des 
Arbeitsverhältnisses richten 
sich nach dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Die Eingruppierung erfolgt in 
Entgeltgruppe 5 zum TVöD-VKA. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte 
bis 07.11.2018 (im Landratsamt 
eingegangen) an das Haupt- und 
Personalamt des Landratsamtes 
Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 
Plauen. Onlinebewerbungen 
sind ausdrücklich erwünscht. 
Wir arbeiten mit Interamt, dem 
Stellenportal für den öffentli-
chen Dienst. 
Von Bewerbungen per Post oder 
per E-Mail bitten wir abzusehen. 
Bei Bewerbungen, die dennoch 
auf dem Postweg bei uns ein-
gehen, weisen wir darauf hin, 
dass ein ausreichend frankier-
ter Rückumschlag beizulegen ist, 
ansonsten werden nicht berück-
sichtigte Unterlagen nach drei 
Monaten vernichtet. 
Des Weiteren machen wir Sie 
auf unsere datenschutzrecht-
lichen Informationen nach 
Artikel 13 Absatz 1 und 2 Daten-
schutz-Grundverordnung auf-
merksam, welche ausführlich 
unter www.vogtlandkreis.de/
karriere einzusehen sind.

Im Gesundheitsamt des Land-
ratsamtes Vogtlandkreis ist 
ab 01.01.2019 in der Dienstelle 
Plauen eine Stelle als

Hygieneinspektor/ Hygieneins-
pektorin 

in Vollzeit zu besetzen.

Anforderungsprofile und Auf-
gabenschwerpunkte der zu 
besetzenden Stelle finden 
Sie ausführlich unter www. 
vogtlandkreis.de/karriere. 
Die Rahmenbedingungen des 
Arbeitsverhältnisses richten 
sich nach dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Die Eingruppierung erfolgt in 

Entgeltgruppe 9a zum TVöD- 
VKA.  Ihre Bewerbung rich-
ten Sie bitte bis 07.11.2018 
(im Landratsamt eingegan-
gen) an das Haupt- und Per-
sonalamt des Landratsamtes 
Vogtlandkreis, Postplatz 5, 
08523 Plauen. Onlinebewer-
bungen sind ausdrücklich 
erwünscht. Wir arbeiten mit 

Interamt, dem Stellenportal 
für den öffentlichen Dienst. 
Von Bewerbungen per Post oder 
per E-Mail bitten wir abzusehen. 
Bei Bewerbungen, die dennoch 
auf dem Postweg bei uns ein-
gehen, weisen wir darauf hin, 
dass ein ausreichend frankier-
ter Rückumschlag beizulegen ist, 
ansonsten werden nicht berück-

sichtigte Unterlagen nach drei 
Monaten vernichtet. 
Des Weiteren machen wir Sie 
auf unsere datenschutzrecht-
lichen Informationen nach 
Artikel 13 Absatz 1 und 2 Daten-
schutz-Grundverordnung auf-
merksam, welche ausführlich 
unter www.vogtlandkreis.de/
karriere einzusehen sind.

Im Landratsamt Vogtlandkreis, 
Amt für Gebäude- und Immobili-
enmanagement, ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt, befristet für 
die Dauer einer Krankheitsvertre-
tung, in der Außenstelle Reichen-
bach, eine Stelle als

Hausmeisterin/Hausmeister

in Vollzeit zu besetzen.

Anforderungsprofile und Aufga-
benschwerpunkte der zu beset-
zenden Stelle finden Sie ausführ-
lich unter www.vogtlandkreis.de/
karriere. 
Die Rahmenbedingungen des 
Arbeitsverhältnisses richten sich 
nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Die 
Eingruppierung erfolgt in Ent-
geltgruppe 5 zum TVöD-VKA. Ihre 
Bewerbung richten Sie bitte bis 
07.11.2018 (im Landratsamt ein-
gegangen) an das Haupt- und 
Personalamt des Landratsamtes 
Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 
Plauen. Onlinebewerbungen 
sind ausdrücklich erwünscht. 
Wir arbeiten mit Interamt, dem 
Stellenportal für den öffentli-
chen Dienst. Von Bewerbungen 
per Post oder per E-Mail bitten 
wir abzusehen. Bei Bewerbun-
gen, die dennoch auf dem Post-
weg bei uns eingehen, weisen wir 
darauf hin, dass ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beizu-
legen ist, ansonsten werden nicht 
berücksichtigte Unterlagen nach 
drei Monaten vernichtet. 
Des Weiteren machen wir Sie 
auf unsere datenschutzrecht-
lichen Informationen nach 
Artikel 13 Absatz 1 und 2 Daten-
schutz-Grundverordnung auf-
merksam, welche ausführlich 
unter www.vogtlandkreis.de/
karriere einzusehen sind. 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
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Termin	 Ort	 Veranstaltung		

Party   /   Tanz	
02.11.  /  19:30	 Plauen,  Festhalle	 LandParty
03.11.   /   19:00	 Leubnitz,Gasthof Grüner Baum 	 Kirmestanz 
03.11.  /  19:00	 Plauen, Festhalle	 Weinfest
03.11.  /  20:00	 Oelsnitz  /  Vogtl., Vogtlandsporthalle	 Bierfest Live, Mit A9live
03.11.  /  20:00	 Weischlitz, 	 Kirmestanz
	 Ehemaliger Gasthof in Grobau 
03.11.  /  20:30	 Reichenbach , Diskothek E-Werk 	 Bambule Revival 2.0, Eure Zeitreise
03.11.  /  21:00	 Klingenthal, 	 Jimmy Cornett and the Deadmen
	 Tanzcenter Gambrinus
09. + 10.11.  /  	 Steinberg, Wernesgrüner	 MITTELALTERLICHE TAFEL
19:00	 Brauerei-Gutshof	 ZU WERNESGRÜN
10.11.  /  14:00	 Klingenthal, Gasthof  zum Walfisch	 Oberland Bub‘n
10.11.  /  16:00	 Schöneck, Bürgerhaus 	 Kinderdisko
10.11.  /  20:00	 Reuth, Mehrzweckhalle Reuth	 Kirmestanz in Reuth
10.11.  /  20:02	 Mühltroff, 	 Eröffnung der 46. Carnevals-Saison
	 Bürgerhaus „Schützenhaus“	 des MCG
11.11.  /  11:11	 Elsterberg, Rathaus	 Erstürmung Rathaus Elsterberg
17.11.  /  19:00	 Klingenthal, Gasthof  zum Walfisch 	 Judith, Monochrom und die „4-M‘s“
17.11.  /  20:30	 Steinberg, Wernesgrüner	 THE FIREBIRDS – LIVE –, 
	 Brauerei-Gutshof	 Let The Good Times Roll ... –
17.11.  /  21:00	 Bad Elster, Königliches Kurhaus	 11. Nachtschwärmerei Bad Elster
20.11.  /  21:00	 Steinberg, Wernesgrüner	 Ü30 Party Wernesgrün
	 Brauerei-Gutshof
24. + 25.11.  /  	 Plauen, Narva Keramikstudio	 Weihnachtsmarkt,  
10:00	 Plauen e.V.	 Adventsmarkt im Keramikstudio
24.11.  /  19:00	 Steinberg, Wernesgrüner	 WIND, SAND & STERNE
	 Brauerei-Gutshof	

Konzert		
02.11. / 18:00	 Steinberg, Wernesgrüner	 #LieblingsFreitag mit
	 Brauerei-Gutshof	 „Steve Schubert unplugged“
02.11. / 19:00	 Plauen, Vogtlandtheater	 3. Sinfoniekonzert – Composer’s Night, 
		  Peter I. Tschaikovsky
02.11. / 20:00	 Plauen,  Malzhaus	 Postcards, Dream & Jungle Pop |
		  Noise Rock aus dem Libanon
03.11. / 15:00	 Markneukirchen Musikhalle	 Herbstfest der Blasmusik, mit dem 
		  Blasorchester Markneukirchen
03.11. / 16:00	 Plauen, Vogtlandkonservatorium	 Herbstkonzert des
	 „Clara Wieck“	 Vogtlandkonservatoriums
03.11. / 19:30	 Klingenthal, Gasthof  zum Walfisch	 Akkordeonorchester Klingenthal,
		  Jahresabschlusskonzert
03.11. / 19:30	 Bad Elster, König Albert Theater	 Die Zöllner Big Band, Jubiläumskonzert
03.11. / 20:00	 Plauen, Malzhaus	 27. FolkHerbst: Albaluna,
		  Wertungskonzert 5- Portugal
03.11. / 21:00	 Plauen, The Ranch	 Mr. Joe in The Ranch,
		  Joe Cocker Covershow
04.11. / 17:00	 Plauen, Lutherkirche	 1. Kirchenkonzert – John Rutter: Requiem
04.11. / 19:00	 Bad Elster, König Albert Theater	 The Irish Folk Festival,
		  Folkfestival mit Liveacts
04.11. / 20:00	 Bad Brambach, 	 Ben Arnold & Scott Bricklin
	 Eiscafé & Pension „Grenzland“	 of US RAILS with Ken Gould (USA)
07.11. / 19:30	 Plauen, Festhalle	 The Beatles Live Again 2018 performed 
		  by The Beat Box
09.11. / 19:00	 Plauen, Hotel Alexandra	 ABBA – Unforgettable – Dinnershow 
09.11. / 19:30	 Bad Elster, König Albert Theater	 Im Gedenken Grenzenlos,
		  3. Symphoniekonzert
09.11. / 20:00	 Plauen, Malzhaus	 MODERN EARL, Southern Roots / Rock
10.11. / 15:00	 Steinberg, Wernesgrüner	 18. MUSIKFEST des Musikvereins
	 Brauerei-Gutshof	 Wernesgrün e.V. von 1907
10.11. / 16:00	 Markneukirchen, 	 Ernst-Mosch-Gedenkkonzert
	 Altes Schloss Erlbach
10.11. / 19:00	 Klingenthal, Hotel & Restaurant	 Irischer Abend mit
	 „Zum Postillion“	 „Seldom Sober Company“ 
10.11. / 19:00	 Klingenthal, Aula am Amtsberg	 Konzert „Herzland“ mit
		  Marcus M. Doering, + Band & Gäste
10.11. / 19:30	 Bad Elster, König Albert Theater	 Ensemble Six singt Comedian
		  Harmonists, Vokalkabarett
10.11. / 20:00	 Malzhaus	 27. FolkHerbst: Faustus, Wertungs-
		  konzert 6 – Großbritanien
10.11. / 20:00	 Oelsnitz / Vogtl., Schloß Voigtsberg	 Swing for Fun, Konzert
11.11. / 16:00	 Markneukirchen, 	 Ernst-Mosch-Gedenkkonzert
	 Altes Schloss Erlbach
11.11. / 16:00	 Markneukirchen Musikhalle	 Podium der Jüngsten
11.11. / 17:00	 Plauen, Ev.-methodistische	 Chansonnachmittag
	 Erlöserkirche 
11.11. / 17:00	 Reichenbach, Trinitatiskirche 	 Konzert Trompete und Orgel
		  zum Kirchweihfest
11.11. / 19:00	 Bad Elster, König Albert Theater	 ABBA Revival Show, Europas
		  erfolgreichste ABBA-Show
13.11. / 19:30	 Bad Elster, Königliches Kurhaus	 Viva la Vita!, Gedenkkonzert zum
		  150. Todestag von Gioacchino Rossini
16.11. / 19:30	 Greiz, Vogtlandhalle	 3. Sinfoniekonzert der Vogtland
		  Philharmonie Greiz / Reichenbach

Termin	 Ort	 Veranstaltung
	
16.11. / 20:00	 Plauen, Malzhaus	 27. FolkHerbst: Felix Shinder & Dengi 
		  Vpered, Wertungskonzert 7 – Ukraine
17.11. / 19:00	 Plauen, The Ranch	 Benefizkonzert, VITAL e.V.
17.11. / 16:00	 Oelsnitz / Vogtl., 	 Ein Nachmittag mit Graziano & Markus,
	 Katharinenkirche Oelsnitz	 Graziano Facchini & Markus Hoffmann
17.11. / 19:30	 Markneukirchen, 	 Herbstkonzert der
	 Ev.-Luth. Kirche zu Erlbach	 Streichergruppe Erlbach
17.11. / 19:30	 Bad Elster, König Albert Theater	 Highland Blast 2018, Das fahrende 
		  Schottland-Festival!
17.11. / 20:00	 Plauen, Malzhaus	 27. FolkHerbst: WÖR,
		  Wertungskonzert 8 – Belgien
17.11. / 20:00	 Markneukirchen, 	 BONFIRE World Tour, plus Special Guest
	 Framus & Warwick Music Hall
20.11. / 20:00	 Plauen,  Festhalle	 45 Jahre Truck Stop
21.11. / 15:00	 Bad Elster, König Albert Theater	 Prof. Frank Peter: November-Sonate, 
		  Klavierrecital
21.11. / 19:30	 Reichenbach , Neuberinhaus	 3. Sinfoniekonzert
23.11. / 20:00	 Plauen, Malzhaus	 Johanna Summer & Atrin Madana,
		  When Pop meets Jazz
24.11. / 19:00	 Plauen, Hotel Alexandra	 „Merci Genie“ Eine Hommage an
		  Udo Jürgens – Dinnershow
24.11. / 20:00	 Plauen, Malzhaus	 27. FolkHerbst: El Flecha Negra,
		  Wertungskonzert 9 
24.11. / 20:00	 Plauen, Festhalle	 KARAT
24.11. / 21:00	 Plauen, The Ranch	 High Voltage in The Ranch,
		  AC / DC bis Stones
25.11. / 15:00	 Bad Elster, König Albert Theater	 Heimatklänge aus Südtirol, Kastelruther 
		  Männerquartett & Geschw. Niederbacher
25.11. / 18:00	 Plauen, Vogtlandtheater	 7. Liederabend – Marcus Sandmann
30.11. / 20:00	 Plauen, Malzhaus	 Die Seilschaft, Die Gundermann Band

Bühne		
01.11. / 21:00	 Plauen, Vogtlandtheater	 nachtschicht – we can do it!
02.11. / 19:30	 Bad Elster, König Albert Theater	 Ingo Oschmann: Schönen Gruß, 
		  ich komm zu Fuß, Kabarett
02.11. / 19:30	 Plauen, Vogtlandtheater	 Wir sind die Neuen, Komödie nach dem 
		  gleichnamigen Film von Ralf Westhoff 
03.11. / 	 Schöneck / Vogtl., Bürgerhaus 	 Aufführung Theaterstück
14:00 + 17:00		  „Die weiße Fahne über Schöneck“
03.11. / 16:30	 Auerbach / Vogtl., 	 Kottengrüner Trämpele,
	 Kulturhaus Beerheide	 Im Kulturhaus Beerheide
03.11. / 19:00	 Oelsnitz / Vogtl., 	 Heinrich Heine: Sehnsucht, Spott und 
	 Schloß Voigtsberg	 Poesie Eine Lyrische Traumreise, 
03.11. / 19:30	 Plauen, Vogtlandtheater	 Hamlet, Tragödie von
		  William Shakespeare
03.11.2018	 Schöneck, OT Eschenbach,	 „Willi Landl & Band“
20:00	 Kunsthaus Eigenregie
04.11. / 15:00	 Plauen, Vogtlandtheater	 Der kleine Rabe Socke: Alles erlaubt?, 
		  Puppentheater 
04.11. / 18:00	 Plauen, Vogtlandtheater	 Bernd-Lutz Lange – Das gab‘s früher 
		  nicht, Lesung und Gespräch
05. + 06.11. / 	 Plauen, Vogtlandtheater	 von Nele Moost und Annet Rudolph
09:30
06.11. / 18:00	 Plauen, Vogtlandtheater	 Ein Käfig voller Narren (La Cage Aux 
		  Folles), Musical von Jean Poiret – ...
07.11. / 18:00	 Plauen, Vogtlandtheater	 Big Deal?, Jugendstück von David S. Craig
08.11. / 20:00	 Plauen,  Malzhaus	 Franziska Wanninger, furchtlos glücklich
09.11. / 18:00	 Plauen, Vogtlandtheater	 König Drosselbart, Märchen nach den 
		  Gebrüdern Grimm 
09.11. / 18:30	 Plauen, Vogtlandtheater	 Stein im Brett 2018 – „EHRENAMT – gib 
		  ihm (d)ein Gesicht“,
		  Vogtlandkreisjugendring e. V.
09.11. / 19:30	 Bad Elster, König Albert Theater	 Im Gedenken Grenzenlos,
		  3. Symphoniekonzert
10.11. / 19:00	 Netzschkau, 	 Lesung & 4-Gang-Menü, Bettine Reichelt
	 Kräutergärtnerei Sagan	 liest aus ihrem neuen Buch „Herrenlos“.
10.11. / 19:30	 Plauen, Vogtlandtheater	 Falkenberg, Apathie der Sterne
10.11. / 19:30	 Treuen, Schloss Treuen 	 Kontakte – Ein Single kommt selten 
		  Allein, Eine Komödie auf Schloss Treuen
11.11. / 18:00	 Plauen, Vogtlandtheater	 Hamlet, Tragödie von
		  William Shakespeare 
11.11. / 20:00	 Plauen, Vogtlandtheater	 Vogtland Latenight Show
12.11. / 18:00	 Plauen, Vogtlandtheater	 Hamlet, Tragödie von
		  William Shakespeare
16.11. / 19:30	 Bad Elster, König Albert Theater	 Die Jungfrau von Orléans, Oper von 
		  Peter I. Tschaikowsky
16.11. / 19:30	 Plauen, Vogtlandtheater	 Driftwood Holly – Casanova Tour 2018, 
		  Konzert
17.11. / 15:00	 Rosenbach / Vogtl., 	 Lesung mit Dr. Jörg Pönnighaus
	 Schloss Leubnitz	 „Glück tanzt auf sehr dünnem Eis“
17.11. / 19:30	 Bad Elster, König Albert Theater	 Highland Blast 2018,
		  Das fahrende Schottland-Festival!
17.11. / 19:30	 Plauen, Vogtlandtheater	 L‘Orfeo, Oper in fünf Akten von
		  Claudio Monteverdi
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Termin	 Ort	 Veranstaltung
	
18.11. / 15:00	 Plauen, Vogtlandtheater	 Das kleine Ich bin Ich, Puppentheater 
18.11.   /  19:00	 Bad Elster, König Albert Theater	 Der Kontrabass, Theaterstück
		  von Patrick Süskind 
19.11. / 09:30	 Plauen, Vogtlandtheater	 Das kleine Ich bin Ich, Puppentheater
20.11. / 19:30	 Plauen, Vogtlandtheater	 Notizen aus dem Muttiheft, Gastspiel 
		  von und mit Erik Lehmann
21.11. / 15:00	 Plauen, Vogtlandtheater	 Hör zu, mach mit! – Hirsch Heinrich,  
		  Szenische Lesereihe
21.11. / 15:00	 Plauen, Festhalle	 Pittiplatsch und seine Freunde
22.11. / 18:00	 Plauen, Vogtlandtheater	 Big Deal?, Jugendstück
23.11. / 19:30	 Bad Elster, König Albert Theater	 Der Vetter aus Dingsda, Operette
		  von Eduard Künneke
23.11. / 19:30	 Plauen, Vogtlandtheater	 L‘Orfeo, Oper in fünf Akten
		  von Claudio Monteverdi 
23.11. / 20:00	 Plauen,  Festhalle	 Magie der Travestie,
		  Die Nacht der Illusionen
24.11. / 16:30	 Grünbach, Hotel Bayerischer Hof	 Kottengrüner Trämpele
24.11. / 19:30	 Bad Elster, König Albert Theater	 Felix Reuter: Music meets nature,
		  Musikkabarett
24.11. / 19:30	 Plauen, Vogtlandtheater	 Männer und andere Irrtümer, Komödie 
27.11. / 18:00	 Plauen, Vogtlandtheater	 „...und nun zum Wetter“ & „Kein Ei gleicht 
		  dem anderen“, Mondtstaubtheater
28.11. / 09:30	 Plauen, Vogtlandtheater	 Hör zu, mach mit! – Hirsch Heinrich, 
		  Szenische Lesereihe
29.11. / 10:00	 Plauen, Vogtlandtheater	 Die kleine Meerjungfrau, Tanzstück
		  von Annett Göhre 
29.11. / 20:00	 Plauen,  Malzhaus	 Christian Springer, Neuestes Programm
30.11. / 19.30	 Bad Elster, König Albert Theater	 Hänsel und Gretel, Märchenoper
		  von Engelbert Humperdinck
30.11. / 19:30	 Plauen, Vogtlandtheater	 L‘Orfeo, Oper in fünf Akten
		  von Claudio Monteverd

Film	
02.11. / 19:00	 Plauen,  Malzhaus	 „Annahme verweigert“, Film und
		  Gespräch Regisseurin und Schauspieler
05. + 06.11. / 	 Plauen,  Malzhaus	 Gundermann,
20:00		  Regie: Andreas Dresen (D 2018)
12. + 13.11. / 	 Plauen, Malzhaus	 Wackersdorf,
20:00		  Regie: Oliver Haffner (D 2018)
19.11. / 	 Plauen,  Malzhaus	 Glücklich wie Lazzaro,
15:00 + 20:00		  Regie: Alice Rohrwacher (I, F, D, CH 2018)
20.11. / 19:30	 Muldenhammer, 	 Filmeabend im Herrenhaus
	 Herrenhaus Tannenbergsthal	 Tannenbergsthal, It‘s Indian Time
20.11. / 20:00	 Plauen, Malzhaus	 Glücklich wie Lazzaro,
		  Regie: Alice Rohrwacher (I, F, D, CH 2018)

Sport   /   Aktiv	
10.11. / 10:00	 Rodewisch, Göltzschtalhalle	 Hallensportfest der VSG Rodewisch
10. + 11.11.	 Plauen,Festhalle	 Freizeitmesse, mit Themen wie Reisen, 
		  Wellness, Outdoor, Caravan, Sport, Spiel,
10.11. / 19:30	 Pausa Schulturnhalle	 DRB-Bundesliga Ringen 2018,  WKG KSV 
		  Pausa  /  ASV Plauen
10.11. / 19:30	 Markneukirchen, Ringerhalle	 Ringen Regionalliga in Markneukirchen 
		  AV Germania / RV Thalheim
11.11. / 13:30	 Plauen, Vogtlandstadion	 Punktspiel VFC Plauen – Wismut Gera
17.11. / 	 Treuen, Jahnturnhalle	 Hallenwettkampf des Treuener LV
10:00 – 15:03		  um den Goldbeckpokal
24.11. / 19:30	 Pausa Schulturnhalle	 DRB-Bundesliga Ringen 2018, An-
		  setzungen WKG KSV Pausa / ASV Plauen

Wissen   /   Bildung	
23.09. – 11.11.	 Rosenbach / Vogtl., 	 Ausstellung „Landschaftsszenarien im 
	 Schloss Leubnitz	 Blickwinkel des Aquarells“
30.03. – 23.12.	 Morgenröthe Rautenkranz	 „DEUTSCHE IM ALL – ES BEGANN 1978“, 
	 Raumfahrtausstellung	 SONDERAUSSTELLUNG
03.11. / 	 Markneukirchen,	 Brot backen im
09.30-13.00	 Freilichtmuseum Eubabrunn	 Museumsbackofenbacken
03.11. / 10.00	 Plauen,  Malzhaus	 46. Kultureller Frühschoppen,
		  Kunst zur Ehre Gottes
04.11. / 16.00	 Pausa, 	 Infoveranstaltung zum Thema
	 Bürgerhaus „Alte Turnhalle“	 Windkraftanlagen in der Region
09.11. / 19.00	 Lengenfeld, Hotel	 150. Kulturbundgespräch, Historischer
	 Lengenfelder Hof	 Bummel durch die Schankstätten und 
		  Gastwirtschaften von Lengenfeld
14.11. / 18:30	 Plauen,  Malzhaus	 Symbolistische Malerei Vortrag
		  von Wolfgang Rudloff
15.11. / 14:00	 Plauen, Landratsamt	 Gesprächsrunde für Senioren mit MdB 
		  Yvonne Magwas
16.11. / 14:00	 Oelsnitz / Vogtl., Rathaus	 Thementag – Leben mit Demenz,
		  Wenn Pflege zur Last wird
17.11. / 10:00	 Plauen, Friedensschule	 30. Modelleisenbahn-Ausstellung, 70 Jahre
		  1. Modelleisenbahnclub Plauen 1948 e.V.
21.11. / 14:30	 Markneukirchen, Erlebniswelt	 Musikinstrumentenbau hautnah
	 Musicon Valley	 erleben, Schauvorführung Geigenbau

Termin	 Ort	 Veranstaltung
	
25.11. / 13:00	 Plauen,  Festhalle	 Südafrika in 3D – Stephan Schulz
25.11. / 17:00	 Plauen, Festhalle	 Zwei um die Welt –
		  Paul und Hansen Hoepner
25.11. / 20:00	 Plauen,  Festhalle	 Lagerfeuergeschichten – Rüdiger Nehberg
28.11. / 19:30	 Pausa, Gasthaus „Grünes Tal“	 Öffentliche Verkehrsteilnehmer-
		  schulung des ADAC
29.11. / 	 Plauen, Quartier 30	 Offener Frauenstammtisch,
14:30 – 16:00		  Frauennetzwerk

Ausstellung   /   Messe	
18.11. – 31.12.	 Rosenbach / Vogtl., 	 Ausstellung „Andiel leicht abgefärbt“, 
	 Schloss Leubnitz	 Matthias + Annette + Rolf Andiel
09.10. – 14.12.	 Oelsnitz / Vogtl., 	 Traumzeit-Bilder-Reisen, fantastische 
	 Zoephelsches Haus	 Malerei – Ausstellung Jana Richter
01.10. – 24.11.	 Reichenbach im Vogtland,	 Voll der Osten – Leben in der DDR, 
	 Rathaus	 Foto-Plakat-Ausstellung
16.09. – 18.11.	 Reichenbach, Neuberin-Museum	 Lothar Stauch – Malerei und Grafik, 65.  
		  Geburtstages des Falkensteiner Künstlers
13.10. – 02.12.	 Plauen, Malzhaus	 KÄTHE KOLLWITZ unbequem,
		  Kunstverein Plauen-Vogtland e.V
04.11. / 	 Steinberg, Wernesgrüner	 HOCHZEITSMESSE Wernesgrün
10:30 – 18:00	 Brauerei-Gutshof	
09.11. / 19:30	 Plauen, Galerie Forum K	 „Voll der Osten. Leben in der DDR“,
		  Eine Fotoausstellung
10. + 11.11.	 Weischlitz, Vereinsheim	 Kleintierschau
	 „Alte Schäferei“	
10. + 11.11. / 	 Elsterberg, Sportanlage Elsteraue	 Überregionale Rassekaninchenschau,
10:00		  in Elsterberg
16. – 19.11. / 	 Heinsdorfergrund, Sporthalle	 Kleintierausstellung, 95 Jahre
09:00		  Kleintierzüchter
17. + 18.11. / 	 Zwota, Zwota, ehemalige Schule	 Geflügelausstellung des
09:00		  Geflügelvereins Zwota / Zechenbach
17. + 18.11. / 	 Plauen, Friedensschule	 30. Modelleisenbahn-Ausstellung, 70 Jahre 
10:00 – 18:00		  1. Modelleisenbahnclub Plauen 1948 e.V.
17. + 18.11. / 	 Elsterberg, Burgkeller	 Modellbahnausstellung in Elsterberg, 
10:00 – 17:00		  Verschiedene Heimanlagen
18.11. / 11:00	 Plauen, Festhalle	 Schallplattenbörse
24. + 25.11. / 	 Oelsnitz / Vogtl., Vogtlandsporthalle	27. gemeinsame Kreisschau, Rassegeflügel- 
09:00		  und Rassekaninchenzüchter Oelsnitz / V.
24. + 25.11. / 	 Thoßfell, Turnhalle	 Kleintierausstellung
09:00 – 18:00
24. + 25.11. / 	 Pausa-, Markthalle  „Weidagrund“	 Ortsschau Rassekaninchen
09:00-17:00	 Unterreichenau	
24. + 25.11. / 	 Elsterberg, Burgkeller	 Modellbahnausstellung in Elsterberg, 
10:00 – 17:00		  Verschiedene Heimanlagen
25.11. / 13:30	 Falkenstein Vogtländische	 Modellbahn- und
	 Dorfstuben Trieb	 Weihnachtsausstellung
28.11. – 23.12.	 Plauen, Vogtlandmuseum	 Märchenzeit, Traditionelle
		  Weihnachtsschau im Vogtlandmuseum
29.11. – 31.03.	 Oelsnitz / Vogtl., Schloß Voigtsberg	 „Faszination Schlager – Liebe, Tanz & Tau- 
		  send Melodien“ Winterausstellung, Schloß 

Fest   /   Markt	
03.11. / 	 Triebel / Vogtl., Kulturhaus Triebel	 7. Großer Triebler Baby-
09:00 – 13:00		  und Kinderbasar
04.11. / 	 Markneukirchen, Freilichtmuseum	 Schlachtfest mit zünftiger Musik
09:00 – 16:00	 Eubabrunn	
04.11. / 14:00	 Triebel / Vogtl., Dorfplatz, 	 Hubertusmesse in Wiedersberg, Die Jagd-
	 Wiedersberg	 hornbläser aus Oelsnitz und Klingenthal
10.11. / 	 Pausa-, Agrargenossenschaft	 Markttag, Handelsplatz für Jedermann
09:00 – 13:00	 „Weidagrund“ Unterreichenau e.G.	
11.11. / 	 Plauen, Pfaffengut	 Krautfest, Verkosten
14:00 – 17:00		  verschiedener Krautgerichte
11.11. / 16:00	 Plauen, Kirche Jößnitz	 Martinsfest in Jößnitz,
		  Mit Andacht und Lampionumzug
11.11. / 17:00	 Pausa-Mühltroff, 	 Martinsfest in Pausa, Andacht mit 
	 St. Michaeliskirche Pausa	 anschließendem Martinsumzug 
11.11. / 17:00	 Schöneck / Vogtl., Kirche St. Georg	 Martinsumzug
17. + 18.11. / 	 Plauen, Bärenstr. 4,	 3. VORADVENTLICHER KUNSTHANDWER-
10:00 – 17:00	 Hof der Töpferei	 KER- UND KÜNSTLERMARKT
24.11. / 20:00	 Weischlitz, OT Kürbitz	 Stellen des Weihnachtsbaumes 
	 „Goldener Löwe“
25.11.	 Kapelle Neuensalz	 Hobby und Künstlermarkt	
13:00 – 16:30
29.11. / 	 Oelsnitz / Vogtl.,	 Weihnachtliches Lichterfest
16.00 – 18:00	 Mehrgenerationenhaus 	
30.11. / 17:00	 Markneukirchen, Marktplatz Erlbach	Nikolausfest in Erlbach
30.11. / 18:00	 Elsterberg, Marktplatz	 Weihnachtsmarkt – Elsterberger Advent
jeden Sa / So	 Heinsdorfergrund, Alte Spinnerei	 Antik-,Floh-,Sammler- und Trödelmarkt, 
	 Unterheinsdorf	 In der alten Spinnerei Unterheinsdorf

	 Weitere Veranstaltungen finden sie auf unserer Internetseite
	 www.vogtlandkreis.de unter „Termine aus dem Freizeitkalender“ oder direkt 
	 im „Freizeitkalender“ unter www.freizeitkalender.eu
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ANZEIGE

Zahlreiche Studien bestätigen: Schwerhörigkeit und geistig 
nachlassende Fitness stehen in engem Zusammenhang. Umgekehrt 
bedeutet dies, das gutes Hören helfen kann länger geistig fit zu 
bleiben und somit z.B. lieb gewonnene soziale Kontakte bis ins hohe 
Alter pflegen zu können.
Aus sozialen Kontakten schöpfen wir Lebensenergie und 
Lebensfreude – schon deshalb sollte ein gutes Hören oberste 
Priorität haben.

Der Vortrag informiert über den Zusammenhang guten Hörens und 
guter geistiger Fitness und was ein Gehörtraining dazu beitragen 
kann, die kognitiven Fähigkeiten des Gehirns zu schulen und zu 
erhalten.

www.terzo-zentrum.de

Hörgeräte ISMA GmbH & Co. KG, Bernhardstr. 19, 96515 Sonneberg

Risikofaktor Hörverlust!?
Geistigem Abbau aktiv entgegenwirken.

Referentin:
Doreen Minnerop 
Hörakustik-Meisterin

Wann?
Mittwoch 07.11.2018 
Beginn: 18.00 Uhr  

Anmeldung unter: 
(03744) 21 21 03

Wo?
NuZ Oberlauterbach
Treuener Str. 2
08239 Falkenstein/
OT Oberlauterbach

EINTRITT FREI!

Kosten-
freier

Vortrag

     KJ 1/2017                                                                                        RATGEBER                                                                                           Seite 19

(akz) Gibt es die eine Matratze

oder das eine Bett, das für alle

Menschen gleichermaßen geeig-

net ist? Die Antwort auf diese

Frage lautet eindeutig nein. Denn

die Menschen sind so verschie-

den, dass eine einzige Matratze

gar nicht für jeden passend sein

kann. Körperliche Unterschiede

bei Schulter-, Taillen- und

Beckenbreite, beim Körperge-

wicht oder auch bezüglich der

Schlafposition (Bauch, Seite oder

Rücken) bestimmen maßgebend

die individuellen Anforderungen

an die Schlafstätte. Die sind z. B.

bei einem großen schweren Mann

komplett anders als bei einer klei-

nen leichten Frau. Schließlich gibt

es auch nicht den einen Schuh, der

jedem Menschen gleichermaßen

gut passt.

Klar ist aber auch: Für den Laien

ist kaum erkennbar, ob eine

Matratze für ihn geeignet ist. Tat-

sächlich können vor allem jüngere

Menschen auf qualitativ ordent-

lichen Matratzen problemlos

schlafen. Erst im Laufe der Jahre

werden die Folgen einer falschen

Schlafstätte spürbar.

Hintergrund: Je älter man wird,

desto sensibler wird man bezüg-

lich seines Bettes. Normale kör-

perliche Verschleißerscheinungen,

steigende Temperatur- und Dru-

ckempfindlichkeit sowie vor

allem zunehmende Rückenbe-

schwerden führen dazu, dass sich

die Ansprüche an Matratze und

Unterfederung zum Teil massiv

ändern. Besonders deutlich wird

dies nach Bandscheiben-Operatio-

nen sowie bei Gleitwirbeln und

Arthrose.

Spätestens dann führt kein Weg an

einer ausführlichen Beratung bei

einem Bettenspezialisten mehr

vorbei. Ziel ist es, die Wirbelsäule

optimal zu lagern. „Für eine wir-

kungsvolle nächtliche Entlastung

und Regeneration der Wirbelsäule

und der Bandscheiben muss das

Bett die physiologische Form der

Wirbelsäule individuell unterstüt-

zen“, weiß Dr. Florian Heidinger,

Leiter des Ergonomie Instituts

München. In Rückenlage ist dies

ein Doppel-S, in der Seitenlage

dagegen eine gerade Linie.

Dabei ist ein gutes Bett umgerech-

net auf die Nutzungszeit alles

andere als teuer. Beispiel: Bei

einer Gebrauchsdauer von zehn

Jahren kostet eine gute Matratze

zum Preis von ca. 900 Euro umge-

rechnet nicht einmal 25 Cent pro

Nacht. Selbst die Ausgabe für ein

hochwertiges Bettsystem relati-

viert sich bei dieser Betrachtungs-

weise schnell. Schließlich ver-

bringt man während einer ange-

nommenen zehnjährigen Nut-

zungszeit insgesamt rund 25.000

Stunden in seinem Bett.

Für die notwendige Beratung

nimmt man sich im Bettenfach-

handel gerne Zeit. Ein ausgiebi-

ges Probeliegen ist dabei Pflicht.

Vorher wird der Kunde oftmals

regelrecht vermessen und dabei

dessen wichtigste Körpermaße

ermittelt. Eine Mühe, die sich

lohnt. Schließlich liegt man bei

einer zehnjährigen Nutzung mehr

als 25.000 Stunden in seinem

Bett. Ein bis zwei Stunden Bera-

tungszeit sind also gut angelegte

Zeit.

Damit man im Geschäft nicht

unnötig warten muss, reservieren

viele Bettenhändler gerne separa-

te Beratungstermine. Auf

Wunsch kommen sie sogar zum

Kunden nach Hause – auch nach

Geschäftsschluss.

Matratzenkauf: nicht eine für alle!

Foto: Werkmeister/akz

Betreiber/Mieter für Restaurant
Vogtlandhalle Greiz gesucht

Sehr gut eingeführte Gaststätte – seit Eröffnung der Vogtland-

halle Greiz/Gaststätte im März 2011 ca. 1.300 Veranstaltungen

mit 380.000 Gästen – sucht neuen Betreiber.

Mietfläche insgesamt: 359 m²
Gastraum: ca. 40 Sitzplätze, 134 m²
Terrasse: Außenbestuhlung, ca. 20 Sitzplätze

Gastronomieküche: 50 m²
Nebenräume: Sozial-, Büro-, Sanitär, Kühl- und Lagerräume
Miete:   2.000,00 Euro zzgl. NK + MwSt.

Catering für bis zu 800 Personen (Saal, Foyer und Konferenzräume)
ist mit zu übernehmen.

Greizer Freizeit- und Dienstleistungs GmbH und Ko. KG

Tel.: 03661 628230 · E-Mail: gewog@gewog-greiz.de

* Schallpegel garantiert 

** Schallpegel am Ohr  

***  Äquivalenter Vibrationswert (ahv, eq)  

vorderer/hinterer Handgriff

**** exkl. Schneideausrüstung 

MOTORSÄGE 236
• X-Torq® Motor
• Air Injection™
• komb. Choke-/Stop
• LowVib®
38,2 cm³, 1,4 kW, 4,7 kg****, Schwertlänge 36 cm. 
113 dB(A)*, 100,7 dB(A)**, 2,1 /2,7 m/s***

€ 179,–
STATT  275,– €

AKTION

Solange der Vorrat reicht.

Kotschenreuther 

GmbH & Co. KG

08527   Plauen Findeisenstraße 1

          Tel.: 03741 15560

07950   Triebes Adolph-Herbst-Straße 17

          Tel.: 036622 82980

OBS
Büro-

Centrum

GmbH

Böhlerstraße 35–37 Tel.: 03741/7017-0
08527 Plauen Fax: 03741/7017-40

E-Mail: kontakt@obs-plauen.de

KOPIERGERÄTE
(auch in Farbe und gebraucht)

KAUF oder MIETE

OBS
Büro-

Centrum

GmbH

Böhlerstraße 35–37 Tel.: 03741/7017-0
08527 Plauen Fax: 03741/7017-40

E-Mail: kontakt@obs-plauen.de

Bürobedarf?
Wir liefern frei Haus!

Plauen-Vogtland w.V

Unternehmensunabhängiger Verein privater und

kommunaler Waldbesitzer im Vogtland

- kostenlose Mitgliedschaft

- Mitglied im Sächs. Waldbesitzerverband e.V.

- PEFC- u. Umweltallianz- Zertifikation

- Bewährte spezielle Dienstleistungen für Kommunen

Holzvermarktung/ Materialbeschaffung/ Organisie-

rung Unternehmereinsatz usw.

WBV PL-V w.V., Geschäftsstelle,

Zollstr. 44, 08248 Klingenthal

Tel. 037467-28260, Fax -28262

Handy: 0173/5774658

www.wbv-plauen-vogtland.de

GOLD & 

 SILBER 

Antikhandel Gehlert 
Straßberger Straße 7 

Plauen · 03741-227770
- gegenüber dem Ärztehaus -

A n k a u f
Der FACHMANN für Gold- 

und Silberschmuck, Barren, 
Münzen, Zahngold, Uhren, 

Tafelsilber, Besteck

Aktuelle Information zu Grundstücksverkäufen 

Ab 1. Februar 2017 veröffentlicht der ZWAV auf seiner Web-

seite unter www.zwav.de „Aktuelles/Grundstücksverkäufe“

Objekte und Grundstücke, die zum Verkauf stehen. 

Interessenten und potentielle Käufer finden dort alle wichti-

gen Angaben zu den Grundstücken, wie Gemarkung, Flur-

stück, Nutzungsart und Mindestgebotspreis. Der Bieter mit

dem besten Kaufangebot erhält den Zuschlag. Angebote kön-

nen schriftlich oder per E-Mail eingereicht werden.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Herold. 

Interessenten richten ihre Angebote bitte innerhalb von vier

Wochen ab Veröffentlichungsdatum direkt an den ZWAV,

Hammerstraße 28, 08523 Plauen,  Frau Herold, 

Telefon: 03741 402-341, E-Mail: m.herold@zwav.de

Zweckverband Wasser und 
Abwasser Vogtland

WALDBESITZERVEREINIGUNG

Kultur- und Festspielstadt Bad Elster
10. September - 3. Oktober 2016

»WEIHNACHTSKONZERT« 02.12. QUADRO NUEVO 04.12.

TICKE TS & INFOS:  +49 (0)  3  74 37 /  53 900
w w w.koenig-alber t-theater.de 

THE IRISH FOLK FESTIVAL · 04.11. EUCHESTRA EGRENSIS Konzert · 09.11.

»DIE JUNGFRAU VON ORLÉANS« · 16.11. HIGHLAND BLAST Schottisches Festival · 17.11.

ALEXA FESER · 01.12. ILJA RICHTER Lesung · 02.12.

KULTUR- UND FESTSPIELSTADT BAD ELSTER

HERBST-HIGHLIGHTS IM

KÖNIG ALBERT THEATER

i

INGO OSCHMANN Comedy · 02.11. DIE ZÖLLNER BIG BAND · 03.11.

»DER VETTER AUS DINGSDA« · 23.11. »HÄNSEL & GRETEL« Märchenoper · 30.11.

SERVICE

Datum	 Tag	 Ort	 Standzeit (Ferienzeiten*)

01.11.18	 Do.	 Bergen Feuerwehrhaus	 11:45 Uhr – 12:15 Uhr 
		  Werda Schule            	 13:30 Uhr – 15:30 Uhr 
		  Kottengrün Bushaltestelle	 15:45 Uhr – 17:30 Uhr
02.11.18	 Fr.	 Herlasgrün Bauhof Gemeinde	 09:30 Uhr – 10:00 Uhr 
		  Ruppertsgrün Kirche	 10:30 Uhr – 11:00 Uhr 
		  Jocketa Bahnhof	 11:30 Uhr – 12:30 Uhr
05.11.18	 Mo.	 Dorfstadt Grundschule 	 08:30 Uhr – 11:30 Uhr  
		  Reuth Bahnhof	 13:00 Uhr – 13:45 Uhr 
		  Tobertitz Dorfplatz	 14:00 Uhr – 14:30 Uhr 
		  Kürbitz Elsterbrücke	 15:15 Uhr – 16:00 Uhr
06.11.18	 Di.	 Bobenneukirchen Grundschule	 09:00 Uhr – 10:45 Uhr 
		  Eichigt Grundschule	 11:15 Uhr – 13:15 Uhr 
		  Triebel Kita	 13:45 Uhr – 14:00 Uhr 
		  Triebel Feuerwehr	 14:15 Uhr – 14:45 Uhr 
		  Tirschendorf Feuerwehr	 15:15 Uhr – 16:15 Uhr
07.11.18	 Mi.	 Grünbach Turnhalle	 09:30 Uhr – 11:30 Uhr 
		  Oberlauterbach Umweltzentrum	 12:30 Uhr – 13:15 Uhr 
		  Pfaffengrün Dorfmitte B 173	 14:00 Uhr – 15:00 Uhr
08.11.18	 Do.	 Theuma Grundschule	 09:15 Uhr – 14:00 Uhr 
		  Neuensalz Feuerwehrhaus	 15:00 Uhr – 15:45 Uhr 
		  Zobes Bushaltestelle	 16:00 Uhr – 17:15 Uhr
09.11.18	 Fr.	 Standzeit Rodewisch
12.11.18	 Mo.	 Bad Brambach Grundschule	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
		  Leubetha Bushaltestelle	 13:00 Uhr – 13:30 Uhr 
		  Wohlbach Bushaltestelle	 14:00 Uhr – 15:00 Uhr 
		  Hermsgrün Pension Rudert	 15:15 Uhr – 16:00 Uhr
13.11.18	 Di.	 Jößnitz Pflegeheim	 10:00 Uhr – 11:00 Uhr 
		  Jößnitz Schule	 11:15 Uhr – 13:00 Uhr 
		  Jößnitz Wohnpark „Zur Warth“	 13:15 Uhr – 17:00 Uhr
14.11.18	 Mi.	 Weischlitz Grundschule	 09:00 Uhr – 11:45 Uhr 
		  Weischlitz Mittelschule	 12:00 Uhr – 12:45 Uhr 
		  Weischlitz Turnhalle	 13:00 Uhr – 13:30 Uhr 
		  Weischlitz Tankstelle	 13:45 Uhr – 14:15 Uhr 
		  Weischlitz Bahnhofstraße	 14:30 Uhr – 15:45 Uhr
15.11.18	 Do.	 Tirpersdorf Am Anger	 12:00 Uhr – 13:15 Uhr 
		  Kottengrün Buswendeschleife	 13:30 Uhr – 15:00 Uhr 
		  Lottengrün Spielplatz	 15:30 Uhr – 16:00 Uhr 
		  Großfriesen Straße Windberg	 16:30 Uhr – 17:15 Uhr
16.11.18	 Fr.	 Pausa, Markt 	 09:00 Uhr – 10:30 Uhr 
		  Thoßfell Grundschule	 11:30 Uhr – 13:00 Uhr
19.11.18	 Mo.	 Limbach Kindergarten	 08:45 Uhr – 09:00 Uhr 
		  Limbach Grundschule	 09:15 Uhr – 13:00 Uhr 
		  Limbach Markt	 13:30 Uhr – 15:30 Uhr 
		  Gospersgrün, Heilpäd. Wohngr.	 15:45 Uhr – 16:30 Uhr
20.11.18	 Di.	 Reumtengrün Grundschule	 10:00 Uhr – 12:00 Uhr 
		  Ellefeld Grundschule	 12:45 Uhr – 13:45 Uhr 
		  Hohengrün Am Altenheim	 14:10 Uhr – 14:20 Uhr 
		  Beerheide Kita	 14:30 Uhr – 15:00 Uhr
21.11.18	 Mi.	 Buß- und Bettag – Feiertag – Bus entfällt
22.11.18	 Do.	 Oberlosa Grundschule	 11:00 Uhr – 13:45 Uhr 
		  Schilbach Buswendeschleife	 15:00 Uhr – 15:30 Uhr 
		  Arnoldsgrün Dorfplatz	 15:45 Uhr – 16:15 Uhr 
		  Grünbach Kinderspielhaus kispi	17:00 Uhr – 18:15 Uhr
23.11.18	 Fr.	 Standzeit Rodewisch
26.11.18	 Mo.	 Krebes Grundschule	 10:00 Uhr – 12:00 Uhr 
		  Grobau Bushaltestelle	 13:00 Uhr – 13:30 Uhr 
		  Mißlareuth Dorfplatz	 14:15 Uhr – 15:00 Uhr 
		  Rodersdorf Dorfplatz	 15:30 Uhr – 16:30 Uhr
27.11.18	 Di.	 Mehltheuer Grundschule	 08:15 Uhr – 12:30 Uhr 
		  Schönberg Bahnhof	 13:30 Uhr – 14:15 Uhr 
		  Leubnitz Schloss	 15:00 Uhr – 16:00 Uhr
28.11.18	 Mi.	 Neundorf Grundschule	 09:30 Uhr – 12:00 Uhr 
		  Weischlitz Bahnhofstraße	 12:45 Uhr – 13:45 Uhr 
		  Geilsdorf Bushaltestelle	 14:45 Uhr – 16:00 Uhr
29.11.18	 Do.	 Bergen Feuerwehrhaus	 11:45 Uhr – 12:15 Uhr 
		  Werda Schule            	 13:30 Uhr – 15:30 Uhr 
		  Kottengrün Bushaltestelle	 15:45 Uhr – 17:30 Uhr
30.11.18	 Fr.	 Herlasgrün Bauhof Gemeinde	 09:30 Uhr – 10:00 Uhr 
		  Ruppertsgrün Kirche	 10:30 Uhr – 11:00 Uhr 
		  Jocketa Bahnhof	 11:30 Uhr – 12:30 Uhr

TOURENPLAN DER FAHRBIBLIOTHEK
für den Monat November 2018

BLUTSPENDETERMINE
für den Monat November 2018

Datum	 Spendeort	 Straße, Nr	 von	 bis
01.11.2018	 Adorf/V., Zentralschule 	 Lessingstraße 15	 15:00	 19:00
02.11.2018	 Rodewisch, Sächs. Krankenhaus	 Bahnhofstraße 1	 11:00	 14:30
05.11.2018	 Netzschkau, Grundschule 	 Schulstraße 5	 14:00	 18:30
05.11.2018	 Klingenthal, Feuerwache 1	 Talstraße 22	 14:00	 18:30
06.11.2018	 Plauen, DRK-Blutspendedienst	 Röntgenstraße 2a	 07:00	 18:30
07.11.2018	 Reichenbach, Neuberin-Schule	 Leinweberstraße 14	 14:30	 18:30
07.11.2018	 Schöneck, Freiwillige Feuerwehr 	 Geschwister-Scholl-Straße 1	 14:00	 19:00
08.11.2018	 Reichenbach, BSZ	 Rathenaustraße 12	 09:00	 12:30
09.11.2018	 Weischlitz, Globus-Center 	 Taltitzer Straße 80	 13:30	 18:00
09.11.2018	 Werda, Grundschule	 Hauptstraße 18	 15:00	 19:00
09.11.2018	 Plauen, McDonald‘s (Elsterpark)	 Äußere Reichenbacher Straße 64	 15:00	 19:00
12.11.2018	 Treuen, Marien-Schule	 Marientraße 1	 14:00	 19:00
13.11.2018	 Bad Elster, Grundschule	 Hagerstraße 1	 14:30	 18:30
14.11.2018	 Auerbach, Goethe-Gymnasium	 B.-Brecht-Straße 1 – 3	 14:30	 18:30
14.11.2018	 Plauen, Rathaus 	 Unterer Graben 1	 10:00	 13:00
15.11.2018	 Falkenstein, Oberschule	 Pestalozzistraße 31	 14:00	 19:00
16.11.2018	 Coschütz, Kulturhaus 	 Friedensstraße 38	 16:00	 19:00
20.11.2018	 Reichenbach, Weinhold-Schule 	 Weinholdstraße 14	 15:00	 19:00
22.11.2018	 Reichenbach, Rathaus	 Markt 1	 14:00	 18:00
24.11.2018	 Markneukirchen, Förderzentrum 	 Wohlhausener Straße 10	 08:30	 12:00
26.11.2018	 Reichenbach, Hotel „Am Park“	 Lengenfelder Straße 3	 13:30	 17:00
26.11.2018	 Bergen, Rathaus 	 Falkensteiner Straße 10	 15:00	 18:00
27.11.2018	 Plauen, Finanzamt 	 Europaratstraße 17	 08:00	 12:00
27.11.2018	 Oelsnitz, Gymnasium 	 Melanchthonstraße 11	 14:30	 19:30
28.11.2018	 Grünbach, Seniorenzentrum	 Bahnhofstraße 8	 15:00	 19:00
29.11.2018	 Auerbach, DRK-Geschäftsstelle 	 Bahnhofstraße 24	 14:30	 19:00
30.11.2018	 Rodewisch, Grundschule	 Schillerstraße 2	 16:00	 19:00
30.11.2018	 Lengenfeld, Rathaus	 Hauptstraße 1	 15:00	 19:00

Datum	 Ausschuss	 Ort	 Sitzungsbeginn

01.11.2018	 Haushalt und Finanzen ge-	 Landratsamt Vogtlandkreis	 nicht öffentlich 
	 meinsam mit Kreisausschuss	 mittlerer Sitzungssaal	 17:00 Uhr
12.11.2018	 Bildung, Kultur und Sport	 Landratsamt Vogtlandkreis 
		  mittlerer Sitzungssaal	 17:00 Uhr
20.11.2018	 Gesundheit und Soziales	 Landratsamt Vogtlandkreis 
		  mittlerer Sitzungssaal	 17:00 Uhr
22.11.2018	 Umwelt, Bau, Vergabe,	 Landratsamt Vogtlandkreis 
	 Landwirtschaft	 mittlerer Sitzungssaal	 17:00 Uhr 
26.11.2018	 Krankenhausausschuss	 Klinikum Obergöltzsch Rodewisch	 17:00 Uhr
27.11.2018	 Jugendhilfeausschuss	 Landratsamt Vogtlandkreis 
		  mittlerer Sitzungssaal	 17:00 Uhr
29.11.2018	 Kreisausschuss gemeinsam mit	 Landratsamt Vogtlandkreis	 nicht öffentlich 
	 Haushalts- und Finanzausschuss	 mittlerer Sitzungssaal	 17:00 Uhr

Änderungen vorbehalten!

SITZUNGSPLAN DES KREISTAGES UND DER AUSSCHÜSSE

Die Standorte der Fahrbibliothek finden Sie 
auch im Geoportal des Vogtlandkreises unter 
dem Thema „Bildung/Bibliotheken“
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REDAKTIONSSCHLUSS- UND ERSCHEINUNGSTERMINE
Amstblatt 2018

Das nächste Kreisjournal 
erscheint am 

28. November 2018

mehr dazu unter 
www.vogtlandkreis.de

Anzeigenschluss ist der 12. November 2018.

Werben im Kreis-Journal
Gern nehmen wir Ihre Anzeigenplanung  
für das Amtsblatt des Vogtlandkreises  

unter Telefon entgegen:

03741 408-25112 
Frau Würfel 

03741 408-25115 
Frau Thum

03741 408-25116 
Frau Fritsche

03765 5595-25511 
Herr Zainsler

03744 8276-25220 
Herr Schlage 
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